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SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

Kostenfreie Bewertung und 
professionelle Vermarktung 

Ihrer Immobilie
Seit 40 Jahren Ihr 

Immobilienmakler für Wuppertal
Telefon: (0202) 450145

info@hesa-immobilien.de

Renault TRAFIC
Bringt ihr Geschäft  in Fahrt.

• Außenspiegel mit Weitwinkeleinsatz, elektrisch einstell- und beheizbar 
• Beifahrerdoppelsitzbank • Elektrische Fensterheber vorne 
• ESP mit Berg anfahrassistent, Beladungserkennung und ASR 
• Zentralverriegelung mit Fernbedienung

Kastenwagen Trafi c Basis L1H1 2,7t dCi 95

ab 13.999,– € nett o1/

ab 16.658,81  € brutt o1

1 Barpreis nett o ohne gesetzl. USt./brutt o inkl. gesetzl. USt zzgl. 950,– € brutt o Überführungskos-
ten. Ein Angebot für Gewerbekunden. Renault Trafi c Basis L1H1 2,7t dCi 95: Gesamt verbrauch 
(l/100km) kombiniert: 6,5; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 170. Gilt bei Kaufvertragsabschluss 
bis zum 30.09.2017, nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Abbildung zeigt Renault Trafi c 
Kastenwagen Komfort L1H1 mit Sonderausstatt ung.

Autohaus Eylert GmbH
Uellendahler Str. 564; 42109 Wuppertal
Tel: 0202 24333-26; michael.becker@eylert-autowelt.de

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Neubau Cronenberg
Kuchhausen.

Energieeffiziente KfW 55 – 
Eigentumswohnungen, bezugs-
fertig Nov. 2017 z.B. 101 qm Wfl.,

KP ab 249.000,-€

FRANZ
IMMOBILIEN
Ihr  Mak ler  im Bri l ler  V ier tel

Funckstraße 1, 42115 Wuppertal

Tel.: 02 02/44 30 01
www.franz-immobilien.com

Vertrieb:

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer

offenen Besichtigung.
Am Sonntag, dem 17.09.2017 

von 11.00 Uhr - 13.00 Uhr.

Kuchhauser Straße 79, 42349 Wuppertal

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Akzente setzen
mit Farbe!!!

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestr. 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02/66 06 07
Mobil: 01 76/34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & günstige
BAUFINANZIERUNG
s über 25 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s gemeinsame Besichtigung Ihrer
Wunschimmobilie

s Unterstützung bei den
Preisverhandlungen

s Zinssicherheit über die gesamte
Laufzeit

s Wir finden den günstigsten Zins
mit dem besten Konzept

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG
professionell & günstig

„Wahlarena“ geht nicht nur im
Fernsehen, sondern auch im Schul-
zentrum: Rund 400 Oberstufen-
schüler der Leistungskurse Sozial-
wissenschaften des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums (CFG) bildeten am
Dienstagnachmittag das Audito-
rium für eine Podiumsdiskussion
zur Bundestagswahl 2017. Im Pau-
senzentrum des Schulzentrums
stellten sich mit Jürgen Hardt
(CDU), Helge Lindh (SPD), Sylvia
Meyer (Grüne), Bernhard Sander
(Die Linke) sowie Dietmar Gedig
(AfD) und Manfred Todtenhausen
(FDP) sechs Direktkandidaten aus
den beiden Wuppertaler Wahlkrei-
sen den Fragen, welche die Ober-
stufenschüler zuvor erarbeitet hat-
ten.

Eine Nummer kleiner wird es am
kommenden Dienstagabend zuge-
hen: Auf Einladung des Vereins
„Kulturschmiede Cronenberg“ und
der CW kommen dann Kandidaten
des Cronenberger Wahlkreises 103
(Wuppertal II) an die Hütte 3. Ab
19.15 Uhr werden sich Amtsinhaber
Jürgen Hardt sowie seine Heraus-
forderer Ingo Schäfer (SPD), Ilka
Brehmer (Grüne), Karin van der

Most (FDP) und Bernhard Sander
(Linke) den Fragen von Corinna
Schlechtriem stellen. Die Journali-
stin, die nicht nur alle zwei Jahre
auf der Werkzeugkisten-Bühne
steht, sondern auch das Gesicht der
WDR-Lokalzeit war, wird aber nicht
nur Fragen der CW-Leser stellen.

Auch verschiedene Gruppen, wie
die Dörper Bürgervereine, die Ge-
meinschaft Cronenberger Unter-
nehmen, CFG-Schüler oder auch die

Initiative „Nachhaltig in Cronen-
berg“ und der „Männer-Treff“,
werden fünf Tage vor der Bundes-
tagswahl die Gelegenheit haben,
ihre Fragen an die Cronenberger
Kandidaten loszuwerden. Interes-
sierte sind herzlich willkommen,
das Platzangebot in dem Kulturort
in der Dörper Altstadt ist jedoch
begrenzt. Einlass in die Kultur-
schmiede ist ab 19 Uhr, der Eintritt
zu dem Wahlabend ist frei.

CW und Kulturschmiede laden
ein: Die Bundestagskandidaten
im Dörper Wahlcheck

Bevor die kalte Jahreszeit das Ende der Motorradsaison 2017 bedeutet, geht’s noch einmal „auf die Piste“: Das
Gefühl der Freiheit auf zwei Rädern im Oberbergischen zu genießen, dazu lädt die Cronenberger Woche am
Sonntag, dem 24. September, ein. Zusammen mit Jérémie Valentin und Stefan Riss hat CW-Redakteur Oliver
Grundhoff eine ebenso anspruchsvolle wie abwechslungsreiche Tour ausgearbeitet. Verwinkelte Landstraße,
einsame Bauernwege und rasante Tempoabschnitte stehen dabei genauso auf dem Plan wie natürlich jede
Menge Kurven. Und dass das Bergische davon mehr als genug zu bieten hat, davon werden sich die Teilneh-
mer der Tour überzeugen können. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldungen sind daher schnell unter
der Rufnummer 478 11 00, per Mail an anzeige@cronenberger-woche.de oder in der Geschäftsstelle an der
Kemmannstraße 6 angeraten. Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro.  Foto: Marcel Schmidt

24.9.: Die CW lädt zur Motorrad-Tour einLiebe Leser

Eine „Höchststrafe“, das
war der vergangene
Freitag für unsere Boten

– bei Regen satt waren sie al-
les andere als zu beneiden.
Auch wenn Sie im Trockenen
sitzen, schlägt Ihnen das Wet-
ter auch aufs Gemüt? Nix mit
Altweibersommer, stattdes-
sen November-Tristesse pur –
sind Sie für die dunkle Jahres-
zeit schon bereit? 

Obgleich Spekulatius und
Printen in den Supermärkten
die Vorboten sind, wir sind
dazu noch nicht bereit! Aber
wie Manfred Stader vom Cro-
nenberger Heimat- und Bür-
gerverein (CHBV) bewies,
steht sie vor der Tür: Bei sei-
nem Besuch am Dienstag
kündigte der Bürgervereins-
Recke die CHBV-Gedenkstun-
de zum Volkstrauertag sowie
den Martinszug durch die
Ortsmitte an. Och nee, nicht
jetzt schon – ein „Schlag gol-
dener Oktober“, das wäre ei-
ne frohe Stader-Kunde ge-
wesen.

Kaum war Stader draußen
und der Volkstrauertag ver-
drängt, da grätschte ein Onli-
ne-Bestattungsinstitut dazwi-
schen. Die Überschrift der
Pressemitteilung der Inter-
net-Bestatter saß: „Sterben
im Westen“ – auweia, das
galt uns. Genau, und mitten
im verregneten Westen zie-
hen überdies noch die Preise
für Bestattungen an. Allen
voran in der Karnevals-Hoch-
burg Köln – nix mit „Alaaf“,
Köln sei die teuerste Stadt
bei Erd- und Urnenreihengrä-
bern.

Hoppla, mal nicht Wupper-
tal, kaum zu glauben! Da
sorgte die Bestatter-Mail
durchaus für eine Stim-
mungsaufhellung – man
greift ja gemütstechnisch
nach jedem Strohhalm. Soll
sie doch kommen, die dunkle
Jahreszeit – heißer Tee mit
leckeren Plätzchen in war-
men Stuben, leuchtende La-
ternen in der Ortsmitte und
heimelige Abende im Lichter-
glanz – wir sind bereit. 

Aber sterben wollen wir
nicht dafür: Dass der Tod in
Wuppertal günstiger ist,
feiern wir uns doch lieber
morgen auf dem Herbstfest
des Bürgervereins Hahner-
berg-Cronenfeld schön. Ob
hier oder anderswo, ob wie-
der mit viel Regen oder sogar
mit etwas Sonne, ein heiteres
Wochenende,
Ihre Cronenberger Woche

Beim Präsidenten
im „Bellevue“ Seite 5

Bärbel Vitt:

Sonnenblumen-
Champ 2017 Seite 6

Heinz Ischen:

24 Stunden lang
gewandert Seite 7

Jeantte Zimmermann:

Baustellen-Stress
bis 2019 Seite 9

Autofahrer:
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egenheiten

87

n-wehn.de

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 16.09. Hahnerberg-Apotheke, Cronenberger Str. 347 ✆ 40 10 50
So. 17.09. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
Mo. 18.09. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
Di. 19.09. Bären-Apotheke, Alleestr. 94, Remscheid ✆ (02191) 2 23 24
Mi. 20.09. Vieringhauser-Apotheke, Vieringhausen 75, RS ✆ (02191) 7 17 00
Do. 21.09. Sonnen-Apotheke, Ascheweg 16, Ronsdorf ✆ 46 00 001
Fr. 22.09. West-Apotheke, Kaiserstr. 102, Vohwinkel ✆ 78 02 02

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Der Mut bietet immer ein schönes Schauspiel.

© Alexandre Dumas (1802 - 1870)

französischer Bühnenautor

PRABAG GmbH Cronenberg
• Tiefbau / Straßen- und Wegebau
• Einfahrten und Reparaturen
• Pflasterarbeiten günstig und gut
Bauunternehmen - Handwerks-Innungsbetrieb

Tel.: 02 02/94 64 767-0

Einladung zur 
Geschichtswanderung 

über den Sudberg
früher & heute

16. 9.
ab 14.30 Uhr

Treffpunkt: Vormals Gaststätte Ehrhardt
Oberheidt 63  •  42349 W.-Cronenberg

 

 
 

 

 
 

Cronenber
Kirchenge

angelisc

TERMINE
EvAKTUELLE

 

 
 

 

 
 

 19:00.,
 10:00.,
 17:30.,

 10:00

r
em
c

.,

he
meinde
g

 

 
 

 

 
 

im Monat in der

24.9.2017
Jeden letzten Sonntag

FRIEDENS

 24.09..,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .riedensgebet F,Reformierte Kirche
 24.09..,So . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Abstiens. Pfr,Reformierte Kirche
 17.09..,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .eamT Hoppe + .Pfr

as andere Gottesdienst Der etw,odemuskircheNik
 17.09..,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .on SchmidtDiak

onfirmanden der K. Begr,Reformierte Kirche

 

 
 

 

 
 

die Gemeinde …Stadt,
diedas Land,elt,W

30 Minuten für die

.um 19:00 Uhr
GEBETReformierten Kirche
FRIEDENS

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenbe

 

 
 

 

 
 

erg.de

 

 
 

 

 
 

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

… sind wir nicht alle eine große Familie?
Ja, das hören wir öfters oder vielleicht sa-
gen wir es auch selbst – aber was soll das
eigentlich bedeuten? In einer Zeit, in der
Patchwork-Familien zur Normalität ge-
hören, erweitert sich der Kreis von Ver-
wandten von allein. Und von Stief-
schwestern oder -brüdern, geschweige
denn von Stiefmüttern spricht kaum
noch jemand. 

Letztens wurde ich von einer 10-Jähri-
gen informiert, dass sie vier Großmütter
und vier Großväter hätte – ich selbst ha-
be gerade ‘mal den Vater meines Vaters
kennengelernt – meine Oma und mein
Opa mütterlicherseits waren schon vor
meiner Geburt gestorben. Aber ich hatte
Glück trotz aller Trauer über den Tod
meiner Mutter, als ich zwölf Jahre alt
war, denn mein Vater heiratete noch ein-
mal. So bekam ich nicht nur eine neue
Mutter, sondern auch noch Großeltern
und Zugang zu der großen Familie, de-
ren Familientag wir regelmäßig mit mehr
als 300 lebenden Mitgliedern feiern. 

Das klingt nach viel Freude und Harmo-
nie, bedeutet aber auch, dass sich umso
mehr verschiedene Menschen vorwie-
gend fernerer Verwandtschaftsgrade mit
einander vertragen müssen, wenn sie al-

le zusammenkommen. Was also ist an ei-
ner großen Familie spannend und wohl-
tuend? 

Ein Beispiel gibt uns ein Jesus-Wort aus
dem Markus-Evangelium: „Siehe, das ist
meine Mutter und das sind
meine Brüder! Denn wer Got-
tes Willen tut, der ist mein
Bruder und meine Schwester
und meine Mutter“ (Mk. 3,
34.35). Jesus hatte ein beson-
deres Verhältnis zu seiner irdi-
schen Familie: Er setzt das Ge-
spräch mit seinen Jüngern
fort, statt mit seiner Mutter,
den Brüdern und Schwestern
nach Hause aufzubrechen. Je-
sus stellt die Gemeinschaft mit
denen, die seiner Schriftausle-
gung zuhören und die bereit
sind, ihm nachzufolgen, über
die Familienbande, die ihn mit
seiner Mutter und den Brüdern und
Schwestern verbinden. Nur gut, dass wir
vom Evangelisten Johannes auch wissen,
wie fürsorglich sich Jesus noch kurz vor
seinem Kreuzestod um das Wohlergehen
seiner Mutter kümmert.

Der Wille Gottes und bereit zu sein, ihn
zu tun, erhebt die Menschen, die zu Jesu
Nachfolgern gehören, über alle anderen.
Was bedeutet das für uns und wie be-

rührt uns dieses Jesus-Wort? Wenn wir
das „Vater unser“ beten – und viel mehr
von uns als diejenigen, die sonntags in
unseren Kirchen Gottesdienst feiern, tun
dies, dessen bin ich mir sicher! – sprechen

wir die 3. Bitte ganz selbstver-
ständlich: „Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Er-
den.“ 

Ja, wir können gar nicht
selbst Gottes Willen tun – all
unsere Bemühungen um die
Nachfolge Jesu bringen uns
nur in kleinen Schritten dahin,
Jesu Gemeinschaft mit denen,
die Gottes Willen tun, näher-
zukommen. Aber Gott will,
dass wir es schaffen. Er ermu-
tigt alle Menschen auf der
Welt zu dieser Teilnahme an
der Gemeinschaft mit Ihm. Je-
sus gibt uns sogar die Zusage,

immer bei uns zu sein, wenn wir – auch
in kleinsten Gruppen – in seinem Namen
versammelt sind. 

Deshalb tragen wir seinen Namen und
heißen als Christinnen und Christen Got-
tes geliebte Kinder – klingt das nicht ein-
deutig nach einer großen weltweiten Fa-
milie, zu der wir gehören? Herzlich grüßt
Sie Ihre 

Irmela Fröhlich

Irmela Fröhlich ist
Prädikantin an der
ev. Johanneskirche.

Aktionen und Spiele für
Groß und Klein standen
beim Gemeindefest an der
Versöhnungskirche im Mit-
telpunkt: Nach einem ge-
meinsamen Gottesdienst mit
der italienischen Gemeinde
zum Thema: „Herr höre mein
Schreien“ wurde am Eich
Sommerfest gefeiert. Wäh-
rend Petrus spätsommerli-
ches Wetter beisteuerte, hat-
te Gemeindemusikerin Eva
Breuer eine „Münz-Schätzak-
tion“ vorbereitet: Zugunsten
von „Open Doors“, einer Or-
ganisation, die für verfolgte
Christen auch in Syrien im
Einsatz ist, galt es dabei zu tippen, wie viele Kleingeld-Münzen sich in einem großen Glas befanden
– das schätzten viele Gäste gerne für 50 Cent Einsatz mit. Zumal: Wer den richtigen Betrag traf,
konnte alles einstecken – vorausgesetzt er oder sie hatte ein so großes Portemonnaie dabei. Zudem
schmeckten allen Gästen auch Steak und Bratwurst sowie die verschiedenen selbstgemachten Sala-
te – alles in allem also ein rundes Fest, fanden die Baptisten und ihre italienischen Freunde.

Am Eich Geschätzt, gespielt und gefeiert…

Foto: Matthias Müller

Jungschar 
im „Emmaus“

Ev. Gemeinde Cronenberg. Je-
den Mittwoch von 17.45 bis 19
Uhr erleben Mädchen und Jungen
im Alter von 6 bis 12 Jahren in der
Jugendetage des Zentrum Emmaus
der Evangelischen Kirchengemein-
de Cronenberg jede Menge Natur,
Gemeinschaft, Spiel und Spaß. Im
Rahmen der Jungschar kann ge-
bastelt, gekocht und gebacken
werden. Das Herbstprogramm
startet am nächsten Mittwoch, 20.
September. Anmeldungen bei Ami-
ra Rahn unter Telefon 7 48 90 17
oder amira.rahn.ar@gmail.com.

(Ab-)Wasser im
„Männertreff“

Zentrum Emmaus. Über
Schmutzwasserableitungen und Re-
genwasserauffangbecken sowie
das Klärwerk Kohlfurth geht es
beim nächsten „Männertreff“ im
Netzwerk der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg am 22. Sep-
tember. Dann wird Stadtwerke-Ex-
perte Thorsten Gigl ab 17 Uhr im
Zentrum Emmaus die Bauwerke
und deren Funktion erläutern. 

Kirche 
und Politik

Ev. Gemeinde Cronenberg. Im
Zeichen der Bundestagswahl steht
der „Etwas andere Gottesdienst“
an diesem Sonntag: Eingeladen
sind mit Pfarrer Karl-Wolfgang
Brandt der frühere Vertreter der
nordrhein-westfälischen Kirchen
beim Landtag und Oliver Wagner
ein Cronenberger Gemeindemit-
glied, das der Bezirksvertretung
Cronenberg angehört. 

Der Gottesdienst zum Thema
„Kirche und Politik“ beginnt um
17.30 Uhr in der Nikodemuskirche
an der Teschensudberger Straße,
bereits ab 17 Uhr gibt es im Vor-
feld wieder Kaffee und Kuchen.

kfd Vortrag zu 
innerer Stärke

Hl. Ewalde. Ein Impulsreferat von
Stefanie Franzen ist am Donners-
tag, 21. September, in der Katholi-
schen Kirchengemeinde Hl. Ewal-
de zu hören. Die Katholische Frau-
engemeinschaft Deutschlands (kfd)
befasst sich an diesem Abend ab
20 Uhr an der Hauptstraße 96 mit
dem Thema „Resilienz – innere
Stärke auch in schwierigen Zei-
ten“. Der Eintritt ist frei.

Musikalisches
Judentum

Johanneskirche. Mit dem Pro-
gramm „Numi Numi“, benannt
nach einem bekannten israelischen
Wiegenlied, präsentiert die Sänge-
rin Esther Lorenz am heutigen
Freitagabend um 19 Uhr israeli-
sche und spanisch-jüdische Musik
als Gesang und Rezitation. Beglei-
tet wird sie dabei an der Altenber-
ger Straße 25 von Peter Kuhz an
der Gitarre. Der Eintritt ist frei.
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Mit vielen köstlichen

Oktoberfest-
Spezialitäten:
Leberkäse od. Weißwurst 

in der Semmel,

Knödel und 

geschmortes Sauerkraut

von „Klaus kocht“

„Ein ganz neues
Lebensgefühl dank easylife –

Danke!“
14 cm Taille
11 cm Bauch

9 cm je Oberschenkel
weniger.

Antje Nebel aus 42281 Wuppertal

21,7 Kilo weniger in nur 15 Wochen

am Samstag, den 16.09.17

in Wuppertal von 10-16 Uhr

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Et fehlt en Hüüsken!
Werklech, jo ganz bestemmt, dat es wohr
wie et Amen en der Kerke: Ü-ewerall wi-
ed gebo-et odder sall gebo-et weren,
doch för sun kli-en Hüüsken, öm do es
ewen pinkeln te können, doför es ki-en
Gei-eld do, ki-en Platz es do em ganzen
Cru-embreg nit te fengen on Nömmes
denkt an denn Metbörger, wie he sech en
sinner Nu-et verhaulen mot. 

An i-ener Ladendüür sti-eht: „Dat Pinkeln op usserem Hüüsken
es verboden!“ Hätten ussere Ahnen em Cru-embreg je sun
Scheld an de Ladendüür gedon? Et göt nix, wat et nit göt. Em
Cru-embreg well mer doch engeilen, öm et Gei-eld em Dorpe te
loten. Doch wat passiert? Henger usserem Dorp göt et noch Lä-
den en angeren Engern, wo et nette reng Hüüsker göt on do
wi-ed gegolen on dat Krom met Hi-em geschläppt. Manchen
Cru-embreger begent mer do, de genau su denkt. 

Gi-eht mer en de Strubben, dann kömmt dat Ongeziefer aan –
„pfui, ba!“ Sunn Verhaulen well secher ki-en Cru-embreger Bör-
ger han. Wie mer ald gehu-et het, sallen
de Lüüt em Auto en de ledege Fläsche
gepinkelt han – „prost!“ Met Ferkersere-
i het dat nix te don, de arm Dö-ewel es
vertwiewelt. 

De Ru-ep no i-enem Hüüsken es gru-et
on de Börger wönscht sech van Hatten
en usserem netten Cru-embreg en Eng,
wo he sech vernönfteg verhaulen kann.
Egal wecker sech för dösses Thema em
Cru-embreg stark makt, egal welche Par-
tei doför de Mauen opkrämpelt, de Bör-
ger es em dankbar!

Edwin Markert

Vertäll merr i’enen ...

Vermisst ein öffentli-
ches WC im Dorf: Ed-
win Markert.

Sie waren ein echt „königli-
ches“ Geschenk: Die beiden Rie-
senpandas Xing Ya und Wu
Wen wurden dem niederländi-
schen Königspaar im Rahmen
eines Staatsbesuches im Okto-
ber 2015 von der Volksrepublik
China übergeben. Seit April 2017
leben sie nun im Ouwehands
Dierenpark in Rhenen. Der Cro-
nenberger Klaus Gronemeyer
fährt gerne in niederländische
Tierparks, da war es natürlich
naheliegend, den beiden „kö-
niglichen“ Pandas einen Besuch
abzustatten. In diesem Sommer
wurde der Geburtstag seiner
Gattin zum Anlass genommen,
mal einen Abstecher nach Rhenen zu machen. Natürlich war auch
Enkeltochter Marlena Winkelmann mit von der Partie – die wur-
de zwei Tage später 9 Jahre alt und hatte eine CW mit im Gepäck.
Aber während sich Xing Ya und Wu Wen gerade ans Niederländi-
sche gewöhnen, interessierten sich die beiden eher weniger für
Cronenberger Themen als für Bambushalme, die genüsslich ver-
speist wurden. Ob in den Zoo oder zur Zugspitze, ob auf Tages-
trip oder Weltreise – nehmen Sie doch auch mal eine CW mit!

Mit CW zum „Holland-Panda“

Nach nur fünf Mo-
naten Bauzeit wur-
de nun der neue Zu-
stell-Stützpunkt Cro-
nenberg der Deut-
schen Post AG (die
CW berichtete) offi-
ziell vorgestellt. Auf
800 Quadratmetern
Fläche ist an der
Hauptstraße ein
topmodernes Ver-
teilzentrum für die
Zusteller in Cronen-
berg, Ronsdorf und
der Südstadt ent-
standen. Von den 40
Mitarbeitern wer-
den 33 Zusteller an sechs Tagen in der Woche insgesamt rund 200.000 Briefe und über 3.000 Päck-
chen ausliefern. „Alle Kollegen sind sehr glücklich über das neue Haus“, sagte Harry Kurz, der als
Betriebsleiter auch für Solingen zuständig ist. „Hier gibt es optimale Arbeitsbedingungen“, freute
sich derweil Betriebsrat Bernd Krüger über das ebenerdige Gebäude. Mit dem neuen Cronenberger
Standort hat die Post nunmehr sechs Zustell-Stützpunkte und drei DHL-Zustellbasen auf Wupperta-
ler Stadtgebiet. Über die Baukosten an der Hauptstraße schweigt sich die Deutsche Post AG aus.

Post 200.000 Briefe gehen an der Hauptstr. raus

Foto: Matthias Müller

Sperrmüll am
Hahnerberg

Cronenberg. Von der Hastener
Straße über den Mastweg und
Vonkeln bis hinauf zum Görres-
weg und der Neuenhofer Straße
wird in der kommenden Woche
der Sperrmüll abgeholt. Die Müll-
werker der Abfallwirtschaftsge-
sellschaft (AWG) schauen im Be-
reich Hahnerberg/Cronenfeld am
Dienstag, 19. September, vorbei.

Kindersachen
im Zentrum

Kindersachen gibt es
am morgigen Samstag
im Zentrum Emmaus.
Der Flohmarkt des För-

dervereins FKJC der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Cronen-
berg beginnt um 14.30 Uhr und
dauert rund zwei Stunden. Für eine
Stärkung der Besucher an der
Hauptstraße 39 am Büfett ist zwi-
schendurch natürlich gesorgt.

Fahrerin verreist –
Pkw geklaut

In der Nacht zum ver-
gangenen Sonntag
wurde ein Pkw der
Marke BMW X1 am

Jöferweg in Sudberg gestohlen.
Bevor die Fahrerin (39) in Urlaub
fuhr, hatte sie ihr rund 60.000 Euro
teures Fahrzeug vor ihrem Wohn-
haus abgestellt.

Aufmerksamen Nachbarn fiel
dann am Sonntagmorgen auf, dass
der SUV verschwunden war, ob-
wohl die Besitzerin noch immer
im Urlaub weilte. Hinweise zu
dem Pkw-Diebstahl gibt’s bisher
keine, außer: Der Sudberger Fuchs
hat den BMW nicht gestohlen!
Zeugen möchten sich unter Tele-
fon 284-0 (Präsidium) melden.

Saisonstart im Bekleidungs-Magazin
Wuppertal. Mode und Marken zu Outlet-Preisen bietet das Beklei-
dungs-Magazin zu allen Jahreszeiten. So auch im Herbst und Winter, und
der wird im Rauental 61-69 in Oberbarmen bereits eingeläutet: Am heu-
tigen Freitag von 14 bis 19 Uhr und am morgigen Samstag von 9 bis 14
Uhr wird hier große Saisoneröffnung gefeiert. 
Aktuelle Damen-, Herren- und Outdoor-Mode für die bevorstehenden

Herbst- und Wintermonate gibt es rund 30 bis 40 Prozent unter der
Preisempfehlung der Hersteller. Vor der Tür des Bekleidungs-Magazins
stehen 70 kostenlose Parkplätze zur Verfügung.

BHC lädt zum
Herbstfest

Vonkeln. Ein gratis Willkommens-
getränk bekommt jeder Gast, der
am morgigen Samstag, 16. Sep-
tember, das diesjährige Herbstfest
des Bürgervereins Hahnerberg-
Cronenfeld besucht. Auf der Pick-
bahn in Vonkeln soll ab 15 Uhr der
Gedankenaustausch und das Ken-
nenlernen im Mittelpunkt stehen.
Natürlich gibt es neben kühlen Ge-
tränken sowie Kaffee und Kuchen
auch Leckeres vom Grill sowie
Stockbrot für Kinder. Auch eine
Hüpfburg wird aufgebaut, Musik
gibt es von der „NoName-Band“.
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Arbeitsmarkt

Dringend gesucht! Da ich eine Vollzeit-
Beschäftigung aufnehme, suche ich
eine liebevoll-engagierte „Mary Pop-
pins“, die meine Kinder (9/13)
3x/Woche von 15-18 Uhr bei uns
betreut u. auch im Haushalt mithilft.
Tel. 247 85 97 (AB)

Handwerkl. geschickter Bauhelfer f.
Trocken-/Innenausbau u. mehr, ab
sofort gesucht, 450€-Basis. Körperl.
Belastbarkeit und Führerschein
Voraussetzung
Chiffre 2630

Digital Sales Manager / Mediaberater
(m/w) ab sofort gesucht. 
Infos: www.wupperguide.de/jobs

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundekita.de
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Dies und Das

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen. 
Weitere Infos unter 0171-1710444

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Geschäftsanzeigen

 CRONENBERGER KTS seit 2005
KLEINTRANSPORTE bis 1000 kg
Raum Wtal/RSG Tel. 01628845276

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Kfz-Markt

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Immobilien

Traumhaft schönes Fachwerkhaus an
der Wupper, neu aufgebaut, ca. 200
qm Wfl., mit Garten, Preis VB
199.000,- Tel.: 0176/97606254

Immobiliengesuche

Einfamilienhaus in CB gesucht in
ruhiger+grüner Lage mit Garten.
Tel.: 0202- 70550609

Junge Familie sucht Haus oder Woh-
nung zum Kauf (ab 100m2). 
Tel. 01621989784

GRUNDSTÜCKE GESUCHT die
sich in einem für den Bau eines Ein-
familienhauses geeigneten Umfeld
befinden 
Schwabenhaus  Tel.: 0202-644210

Junge 4-köpf. Fam. sucht Haus z.
Kauf ( ca. 150-250 qm) m. Gart. in
Cro./Südh., Tel. 0177-5535438

Mietgesuche

Therapeutin, Ende 50, sucht 2 Zi.-
Whg., KDB, ca. 50 qm in ruh. Haus
mit Anbind. an ÖPNV, 
Tel. 0151- 52002759 od. 2624110

Suche 50 – 70 qm Erdgeschoss-Woh-
nung mit Garten bei netten Men-
schen. Angebote unter Chiffre 2622

Vermietungen

Jägerhofstr., 3 Zi., KDB, Abstellr.,
DG, 59 qm, 355,- + NK + Kaut.,
Tel.: 752829

W.-Cronenb./Möschenborn 1b, kl. 1-
Raum-Whg. mit eig. gr. Sonnenter-
rasse, ca 40 qm, KDB, in s. gepfl. +
ruh. Haus, KM 260,- + NK
Tel.: 2478080

2-3 Zi.-Whg, Ri. Sudberg, EG, Sonn-
enterr., Privatgar., sehr ruhig gelegen,
ab sof. von priv. zu verm., 600,- KM
+ NK + 2 MM  Kaut. 
Tel.: 0177 4187870 ab 13 Uhr

Berghauser Str. 2 Zimmer KDB,,
46qm, 290€+70€NK+80€HK,
gepflegt, Gas ZH, EVA 113kWh/m²,
Tel.: 625660

Whg. in Cro., 55 qm, 1. OG, 2 Zi., Bad
m. Badewanne/WC, Küche, ab
sofort, Holtmann Immobilien 
Tel.: 473066

W.-Cronenb./Grünlage, 2-Raum-
Whg., ca. 80 qm, KDB, Sonnenterr.,
in ruh.+gepfl. 8-Fam.-Haus, Einzel-
garage mögl., KM 520,- + NK
Tel.: 2478080

W.-Cronenb./Nähe Gartenhallenbad,
1-Raum--Whg., 35 qm, Duschbad,
off. Küche, Sonnenbalk. in ruh.
Grünlage, KM 230,- + NK
Tel.: 2478080

Die Cronenberger Woche wünscht
ein schönes Wochenende.

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter www.cronenberger-woche.de

Wir suchen in Cronenberg Häuser, Woh-
nungen, Grundbesitz in jeglicher Größen-
ordnung (keine Kosten für den Anbieter). 
LISCHECK Immob. GmbH, 02191/32066

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Steuerberater
Marcus Groß - Cronenberg

Steuererklärung 
Jahresabschluss 
Buchführung 

Lohn
Tel.: 0157/56 4764 09 

info@mg-steuerberater.de

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR ALLE

TELEFON:
01577/3 39 82 08

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

K
STEFAN KUHN
www.kuhn-instandsetzung.de

Wir sind ein Serviceunternehmen im Bereich der Industrie-
instandsetzung mit attraktiven Arbeitsplätzen. 
Zur Verstärkung unseres Serviceteams stellen wir in Voll-
und/oder Teilzeit ein:

sowie einen

Sie - sind ein qualifizierter Maschinenschlosser-Industriemeister
- arbeiten serviceorientiert, zielgerichtet und praxisnah
- wohnen im Raum Wuppertal/Remscheid/Solingen

Wenn Sie auf der Suche nach neuen Heraus-
forderungen sind, senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an 
stefan.kuhn-instandsetzung.de

Industriemechaniker Betriebstechnik

Industriemeister Metall

Ich blicke nach vorne!

Nach Abschluss meiner Meisterprüfung 1996 über-
nahm ich das Friseurgeschäft auf Küllenhahn. 

In den 21 Jahren, die ich mit euch erleben durfte, 
habe ich euch lieben und schätzen gelernt. Aber nun
ist es an der Zeit für mich, etwas zu verändern. Ich fan-
ge nicht von vorne an, ich gehe einen Schritt weiter. 

Mit einer Abrissparty am 23.9. 2017, ab 14 Uhr
gebe ich meinen Salon auf. Ich würde mich freuen,
wenn Ihr den nächsten Schritt mit mir gemeinsam ge-
hen würdet. 

Ab dem 1.10. 2017 findet Ihr mich immer dienstags,
mittwochs und donnerstags von 9 bis 18 Uhr im 
Friseursalon „Hairdesign by Claudia Stader“ an der
Cronenberger Straße 7. Terminvereinbarung unter
42 48 36. 
Vielen Dank für die schöne Zeit.

Andrea Schlechter

Neues Kapitel

Salon 
Andrea Schlechter

Küllenhahner Str. 244a, 

Wuppertal-Küllenhahn

Inhaber:
Pavlos 

Efthimiadis

An unsere treue Kundschaft

Vielen Dank 
für die tolle Aufnahme 

„im Dorf“, 
Ihr Team des Cronenberger Lottoshops

Kemmannstr. 15 (Cronenhof) • 42349 W.‐Cronenberg

Öffnungszeiten:     Mo.: 8 bis 13 Uhr
Di. – Fr.: 8 bis 18 Uhr Sa.:  8 bis 14 Uhr

Wir suchen für die 
Zeitungsverteilung:

Eine/n Zusteller/in
ab Oktober für den Bereich
Graf-Adolf-Str./Worringer Str.

Infos unter: Tel. 47 81 100 oder persönlich in der
Geschäftstelle der Cronenberger Woche, 
Kemmannstraße 6 - Cronenberg.

Vivid Curls im Kontor
Am 23. September sind Vivid Curls zu Gast im „Kultur im Kontor“ an
der Hauptstraße 88 in Cronenberg.

Nicht nur starke und kritische Texte, auch gänsehauttreibender Harmo-
niegesang, eine Rockröhre und ein lyrischer Mezzosopran: Inka Kuch-
ler und Irene Schindele gelingt als Vivid Curls die Kombination von An-
spruch und Inhalt mit wunderschöner Melodik, abwechslungsreichen
Rhythmen und fein herausgearbeitenden Songperlen. So entsteht eine
Mélange aus Liedermachertum und Folkrockmusik, die den Zuhörer
träumen lässt, ihn aber auch nicht selten aufrüttelt und zuletzt neu in-
spiriert nach Hause gehen
lässt. Perkussives Gitarren-
spiel oder verträumtes Fin-
gerpicking, ab und zu eine
Mundharmonika oder ein
Percussionelement, Vivid
Curls brauchen nicht viel
um ihren allseits gepriese-
nen und mit diversen Prei-
sen ausgezeichneten Ge-
sang zu unterstützen. So
ist es kaum verwunderlich,
dass Vivid Curls nach ver-
schiedenen Auszeichnun-
gen 2016 der Förderpreis für junge Liedermacher der Hanns-Seidel-Stif-
tung verliehen wurde und die beiden Musikerinnen beim großen Fina-
le von Songs an einem Sommerabend auf Kloster Banz auftraten. Im
Oktober 2016 erschien das neue Album mit dem Titel „Eine Welt“ beim
Label des bekannten Münchner Liedermachers Konstantin Wecker und
in der Vorweihnachtszeit dieses Jahres wird erstmalig ein Film mit Mu-
sik der Vivid Curls in die deutschen Kinos kommen. 

Die Café Bar bietet zudem Kaffee - und Teespezialitäten, diverse Erfri-
schungsgetränke (insbesondere BIO - u. Fairtrade Produkte), sowie ei-
nen herzhaften, frisch gekochten Imbiss an. Karten für den Auftritt am
23. September ab 19.30 Uhr gibt es unter www.wuppertal-live.de und
an der Abendkasse. Unter unseren Lesern vergeben wir 2x2 Freikar-
ten. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei
der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Te-
lefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag,
18. September, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02
bei der CW anrufen. Stichwort: Vivid Curls

CW-Verlosung
Besondere Events mit Gewinnchance
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Meisterbetrieb seit 1969

www.huber-tiernahrung.de

Potshauser Str. 12 • 42651 Solingen
Telefonisch erreichen Sie uns unter (02 12) 64 59 53 85 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr • Sa.: 9.30 - 13.00 Uhr

Liefer-
service 

ab 25,- Euro

Wuppertal - Rem-

scheid - Solingen -

Haan - Hilden - Erkrath

Mettmann - 

Wülfrath 

Huber TiernahrungHuber TiernahrungHuber Tiernahrung
Frischfleisch für Hund und Katze

Nass-, Trockenfutter & Kauartikel
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26

Tel. 02 02 - 247 86 60  |  Mob. 015 20 - 439 83 70  
Michaela Struck-Kuberka  |  www.doerper-betreuung.de

Ihre freundliche mobile Demenz- und  
Seniorenbetreuung in Cronenberg.

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527

Bürgerverein 
Hahnerberg-Cronenfeld:

Mit: 4 Leckerem vom Grill
4 kühlen Getränken
4 Kaffee und Kuchen
4 Stockbrot für Kinder
4 Hüpfburg
4 Live-Musik von der „NoName-Band“
4 Gratis-Willkommensgetränk für jeden Gast

Herbstfest
Sa., 16.9. 2017, ab 15 Uhr

auf der Pickbahn in Vonkeln

Bärbel Vitt Von Berghausen ins Bellevue

Cronenberg. Regen, Regen, Re-
gen – nein, damit ist ausnahms-
weise mal nicht Wuppertal ge-
meint – auch beim Bürgerfest des
Bundespräsidenten in Berlin
herrschten „typisch Wuppertaler
Wetter-Verhältnisse“. Unter den
4.300 Ehrenamtlichen, die dazu
am vergangenen Freitagnachmit-
tag ins Schloss Bellevue geladen
waren, zählte auch Bärbel Vitt. Die
Vorsitzende der Cronenberger
Turngemeinde(CTG) wurde mit
der Einladung für ihr jahrzehnte-
langes Engagement geehrt.

Seit 1958 gehört sie der CTG an
und leitet bis heute Turn-Angebo-
te, von 1970 bis 1978 zählte Vitt
zum Präsidium des Deutschen Tur-
nerbundes (DTB), von 1978 bis
1988 war sie im Vorstand der
Deutschen Sportjugend und von
1990 bis 1998 im DTB-Vorstand
aktiv. Nicht zuletzt nahm die viel-
fach geehrte frühere Lehrerin als
Turnsport-Funktionärin an fünf
Olympischen Spielen teil und lei-
tete das Jugendlager der Olympi-
schen Winterspiele in Lake Placid
(1980), mit der ZDF-Sendung
„Turn mit – mit Bärbel Vitt“ avan-
cierte die Cronenbergerin zur
„Turnmutter der Nation“.

Rustikales Outfit wäre passender
gewesen, entsprechend der „Eti-
kette“ in Kleid („Ich habe seit
zehn Jahren keins mehr angehabt“)
und in Stöckelschuhen folgte die
79-Jährige der Einladung von

Frank-Walter Steinmeier und sei-
ner Frau Elke Büdenbender. Zum
Glück ließ das Bundespräsidialamt
Bärbel Vitt nicht im Berliner Dau-
erregen stehen – alle Gäste erhiel-
ten am Eingang Regenschirme mit
dem goldenen Adler des Bundes-
präsidenten darauf („Sehr schick
und schön“) an die Hand.

Auch ansonsten zeigte sich der
Gastgeber überaus fürsorglich, be-
richtet Bärbel Vitt: Nachdem die
Sicherheitsschleusen („Wie am
Flughafen“) passiert waren, erwar-
tete die über 4.000 Ehrengäste ein
Rund-um-Wohlfühl-Fest: Zelte ge-
gen den Regen, eine Schar von Be-
dienungen, Porzellan und Glas
statt Pappbecher und -teller und
ein kulinarisches Angebot, das von
Fisch über ein Smoothie-Fahrrad
bis hin zur echt Berliner Curry-
wurst keine Wünsche offen ließ –
„man konnte alles haben“,
schwärmt Bärbel Vitt, „das war al-
les super organisiert“.

Allerdings: Bodenständig –
sprich auf der Turnmatte geblie-
ben – wie es die Cronenbergerin
nun einmal ist, hätte Bärbel Vitt
das „alles“ nicht unbedingt haben
müssen. Zumal sie als Mitorgani-
satorin der damaligen Jugendemp-
fänge schon bei den seinerzeitigen
Bundespräsidenten Scheel, Cars-
tens und von Weizsäcker in der
Villa Hammerschmidt über viele
Erfahrungen im Umgang mit ers-
ten Bürgern des Staates verfügt.

Aber: „Ich wollte nicht unhöflich
sein“, betrachtet die CTG-Vorsit-
zende die Einladung als ein „Dan-
keschön“ für das Engagement:
„Ich finde es sehr schön, dass da-
durch deutlich wird, dass man
durch ein Ehrenamt auch selbst et-
was gewinnt.“

Und: Neben dem ersten Ehepaar
Deutschlands lockte ein Pro-
grammpunkt Bärbel Vitt besonders
an die Spree – der chinesische
Star-Pianist Lang Lang. Max
Mutzke, Peter Maffay oder auch
die Bundeswehr Big Band waren
ihr relativ egal, allein für Lang
Lang hielt es die Cronenbergerin
im Dauerregen bis in den Abend
hinein aus. Es lohnte sich auch ab-
seits seines erstklassigen Spiels:
Ganz locker in Jeans und Jacke,
sehr sympathisch im Auftreten und
im Interview – „das ist ein Netter“,

attestiert Bärbel Vitt dem Star.
Nachdem die letzten Lang-Lang-

Klänge verklungen waren, fiel
dann auch für Bärbel Vitt schnell
der Vorhang – es war einfach zu
nass und zu kühl: „Bei Sonne läuft
das alles, bei Regen ist das sch…“
Dennoch: Neben Lang Lang hatte
sie Opernsänger Thomas Quast-
hoff erlebt („Wann kann man mit
dem schon mal ein paar Worte
wechseln“), dem Bundespräsiden-
ten und seiner Frau beim Vorlesen
zugehört („Frau Büdenbender ist
sehr, sehr sympathisch, überhaupt
nicht abgehoben – wie Veronika
Carstens“) und überdies eine le-
ckere Currywurst mit selbstge-
machter Soße gegessen – Bellevue
im Dauerregen hatte sich gelohnt,
erst recht für ihre Nichte, die sie
als Begleitung mitnehmen durfte:
„Das war sicher ein Erlebnis.“ 

CTG-Vorsitzende Bärbel Vitt zählte zu den
Ehrenamtlichen, die zum Bürgerfest des
Bundespräsidenten eingeladen waren.

Bärbel Vitt vor 25 Jahren bei einem der Jugendempfänge mit
dem damaligen Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker und
„in Schale“ am vergangenen Freitag im „Bellevue“ (kl. Foto).

Cronenberg. Am vergangenen
Wochenende nahm auch das Unter-
nehmen Knipex wieder am Stadt-
Event „Wuppertaler 24h live“ teil.
Im Knipex-Forum lud  der Zangen-
Weltmarktführer dabei via 3-D-
Brille zum virtuellen Rundgang
durch die Produktionshallen ein.
Zudem stellte das Unternehmen
ein neues Ausbildungsprojekt vor.

Bei „KnipexFans“ kümmern sich
junge Knipexler um „ihre Firma in
der Firma“ mit eigenen Produkten
und eigener Vermarktung. Auch
konnten das hauseigene Werkzeug-
museum sowie die Ausbildungs-
werkstatt von Knipex besucht wer-
den. „Wir haben den Anspruch,
auch im Ausbildungsbereich Welt-
klasse zu werden“, erklärte Ausbil-
dungsleiter Technik Thorsten Her-
kert den Besuchern. 
„Top“ ist bereits seit 2014 das En-

gagement zum Umwelt- und Kli-
maschutz des Cronenberger Unter-
nehmens. Bis 2020 will man die
eingesetzte Energie pro hergestell-
tem Werkzeug um 20 Prozent sen-
ken. Aber Knipex geht am Standort
noch weiter: Auf acht Hektar wur-

den Lebensräume für Tiere ge-
schaffen. Acht Bienenvölker sor-
gen inzwischen für „Knibbes“-Ho-
nig, zudem finden hier Fledermäu-
se, Enten und viele andere Tiere
mitten in Cronenberg in der natur-
belassenen  Hälfte des Firmenge-
ländes eine geschützte Heimat. 

Auch die Kinder der Mitarbeiter
werden schon für die Umwelt sen-
sibilisiert. Auszubildender Jan
Seinsch erklärte den Besuchern am
Aktionstag die biologische Vielfalt
am Knipex-Stammsitz. 

Der weltweit agierende Werk-
zeug-Produzent fühlt sich aber
auch international verantwortlich.
Barbara Meimeth, Knipex-Verant-
wortliche für soziale Nachhaltig-
keit, erläuterte den Besuchern zum
Beispiel das Firmen-Engagement
in Afrika. Im Ort Kitamba in Ugan-
da hat Knipex zusammen mit der

Remscheider Organisation „Our
children and our future e.V.“
(OCAO) eine Mittelschule gebaut,
um die Lücke zwischen Grund-
schule und Universität zu schlie-
ßen. „In Deutschland ist Bildung
sicher, aber wir wollen ebenfalls in
Afrika Armut durch Bildung be-
kämpfen um Handlungsfähigkeit
sicherzustellen“, erklärte Barbara
Meimeth: „Es ist ein Projekt Hilfe
zur Selbsthilfe.“ 

In der ägyptischen Wüste derweil
engagiert sich Knipex-Chef Ralf
Putsch mit seinem Unternehmen
für Baumpflanzungen zur Land-
rückgewinnung. In Zusammenar-
beit mit der ägyptischen Initiative
Sekem hat Knipex bis Ende letzten
Jahres 25.700 Jungbäume auf der
Wüstenfarm Al Wahat setzen las-
sen – rund 40 Hektar Wüstenfläche
sollen so wieder grünen. 

Knipex Ein „Global Player“ in 
Top-Zangen und Nachhaltigkeit
Im Rahmen von
„Wuppertaler 24h 
live“ stellte der 
Dörper Zangen-
Weltmeister auch
sein Umwelt-
Engagement in 
Cronenberg und in
Afrika vor.

Nachhaltigkeits-Expertin Barbara Meimeth (gr. Foto li.) informierte
über die Umwelt-Aktionen, rechts (kl. Foto) zwei junge „Knipexler.“

Hybrid-Autos
bei Chill’n’Grill

Wuppertal. Einen „Chill’n’Grill“-
Aktionstag gibt es am morgigen
Samstag im Autohaus Lackmann.
Dort kann man bei coolen Drinks
und heißen Snacks die Hybrid-
Fahrzeuge von Toyota kennenler-
nen – und vielleicht auch auf einen
Toyota C-HR oder den neuen Yaris
wechseln. Denn an der Uellendah-
ler Straße 437 gibt es neben dem
Diesel-Eintauschbonus auch eine
attraktive Hybridprämie. Wer bei
Lackmann eine Probefahrt verein-
bart, kann sich am Aktionstag üb-
rigens eine Grillschürze sichern.

Letztmals zu den
Gartenpforten

Cronenberg. Zum letzten Mal in
diesem Jahr findet an diesem Wo-
chenende die „Offene Gartenpfor-
te“ statt. Dazu öffnen Gerhard
und Gudrun Gelbrich am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr ihre „grüne
Oase“ an der Oberheidter Straße
73 für Interessierte. Unter anderem
sind auf 790 Quadratmetern Rho-
dodendren, Azaleen, Kübelpflan-
zen, Passionsblumen, Fuchsien,
Kakteen, ein naturnah gestalteter
Gartenteich mit Terrasse, Natur-
steinpflasterwegen, ein Gewächs-
haus und vieles mehr zu sehen.

Ebenfalls noch einmal an der
„Offenen Gartenpforte“ teilneh-
men wird der Permakulturhof
„Vorm Eichholz“: Der Bauern-
garten mit alten lokalen Gemüse-
sorten lockt am Samstag von 12
bis 18 Uhr und am Sonntag von 11
bis 17 Uhr mit einem Pflanzenver-
kauf und -tausch und regt zu ei-
nem nachhaltigen Gärtnern an.
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www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Kuffer Marketing GmbH 
Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wuppertal 

& Umgebung

Jetzt zugreifen: 
Ab sofort bei der 

Cronenberger 
Woche erhältlich

Genießen 

& Sparen

NUR

16,95Euro

Schnupperangebot
Verlieren Sie bis zu 

3000 kcal.
und trainieren zusätzlich

einen Monat 
EMS-Personaltraining

1 Monat (1x wöchentlich)

EMS Training
im Wert von 98 Euro

2 Behandlungen
in der Kältekabine
im Wert von 118 Euro

99,- 
Hauptstraße 117  • 42349 Wuppertal
Telefon 02 02/ 39 36 83 54
info@my30minutes.de  • www.my30minutes.de

Alles zusammen
für nur Euro

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung

•  Testen der Produkte

•  Kostenlose Service-Checks

•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68

Mobil: 0176 - 32 02 15 73

mirjam.nordmeyer@kobold-

kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Sabine Zöllner

Ihre persönliche
Ansprech-
partnerin in
Cronenberg

Mein Service für Sie:
• Kompetente Beratung
• Testen der Produkte
• Kostenlose Service-Checks
• Verbrauchsmaterial

Sabine Zöllner
Mobil: 01 79/ 6666 123
sabine.zoellner@kobold-
kundenberater.de

Haustechnik

ALX Haustechnik  

02 02 / 7 69 30 29-0
www.alx-haustechnik.de

ALX Haustechnik GmbH
Zum Tal 52  42349 Wuppertal

Wärme  Wasser  Energie 

Autohaus 
Wollmar & Becker GmbH
Kleine Straße 1 • 42289 Wuppertal
Tel.: 0202-626219 • Fax: 622691

info@wollmar-becker.de
www.wollmar-becker.de

Service-
Partner

Wir wünschen
eine gute Fahrt
in den Urlaub
Inspektion

aller Fahrzeuge 

Unsere Leistungen für alle Marken und Hersteller:

4 Kfz-Reparaturen aller Art 4 Glas-Reparaturen
4 Inspektionen 4 HU/AU
4 Reifen-Service 4 Klima-Service
4 Karosserie & Lackarbeiten 4 Neu- & Gebrauchtfahrzeuge
4 Finanzierung 4 Leasing
4 Kostenloser Werkstatt-Ersatzwagen      

Antipasto
Kürbiscremesuppe mit
gerösteten Kürbiskernen

dazu Focaccia  

€ 6,90 

Unsere Empfehlung der Woche
gültig vom 15.9. - 21.9. 2017 - solange der Vorrat reicht

Hauptstraße 140a   •  42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 89792 50 • info@lapiazza-wuppertal.de

Pesce
Muscheln rheinischer Art 
oder sizilianischer Art  

€ 14,50 

Dessert
Dolci Napoletani

€ 6,50 

Carne 
Australisches Rumpsteak 

auf grünem Spargel 
dazu Kartoffelpürree  

€ 22,50 
Pasta Fresca 
Gnocchi gefüllt mit 

Steinpilzen dazu Gambas 
in einer Steinpilzcréme  

€ 12,50 

Jeden Dienstag Pizza Tag:
alle Pizzen 7€, außer Margherita 5€

Jeden Mittwoch Nudel Tag
alle Nudelgerichte 8,50€

Wer Mut zeigt, 

macht Mut.

© Adolph Kolping (1813 - 1865)

„So sehen Sieger aus“, hieß es am Mitt-
woch im Zillertal. Zusammen mit der Cro-
nenberger Woche hatte das Café-Restau-
rant „Haus Zillertal“ zur Siegerehrung der

Sonnenblumen-Meisterschaft 2017 geladen. Vorweg:
Es ging dieses Mal sehr hoch hinaus! 

Während man die Sonne im Sommer 2017 häufig su-
chen musste, schien das schlechte Wetter dem Son-
nenblumen-Wachstum gut bekommen zu sein. Keines
der Exemplare, die es heuer aufs Siegertreppchen
schafften, lag unter vier Meter. Rekordverdächtig war
allen voran Meister Heinz Ischen mit seinem 4,75-Me-
ter-Exemplar. Vor drei Jahren hatte der Hohlenscheid-
ter noch Silber gewonnen, diesmal ließ er die gesamte
Konkurrenz klar hinter sich. Auf Platz 2 folgt Cecilia

Purgaij: Ihre besonders hübsche Sonnenblume reckt
sich 4,15 Meter hoch in den Sudberger Himmel und
verwies damit Heinrich Riemanns 4,01 Meter hohe
Ortsmitte-Blume auf Rang drei. Im letzten Jahr noch
auf Platz 1, musste sich Erich Perkamps diesmal mit
Platz 5 zufriedengeben. 
Nicht anders erging es Susanne Jezusek, 2015 die ers-

te Sonnenblumen-Meisterin: Mit 3,86 Metern schaffte
sie es heuer nur auf Platz 4. Auch die Platzierten
konnten stattliche Höhen vorweisen: Heinz und Ursel
Reitz (3,65 Meter), Marie-Luise und Detlef Weilmüns-
ter (3,46 Meter), Heinz Nickel (3,22 Meter), Isabel
Grether (3,20 Meter), Alexej Mittendorf (2,98 Meter),
dem Evangelischen Altenzentrum am Eich (2,80 Me-
ter) und allen anderen danken wir für ihre Teilnahme!

CW-Sonnenblumen-Meisterschaft 2017
Trotz Wetter oje, die Siegerhöhe juchhe…!

Morgen
Bogenschießen

im Zillertal
Zillertal. Nach der gelungenen
Premiere vor einigen Wochen bie-
tet das Café-Restaurant „Haus Zil-
lertal“ am morgigen Samstag ab
15 Uhr wieder einen Kurs im tra-
ditionellen Bogenschießen an.
Hierbei sind besonders Präzision,
Konzentration und Entspannung
gefragt. Die 3D-Ziele in Form von
Drachen, Orks, Trollen und ande-
rem sind direkt aus verschiedenen
Fantasy-Sagen entsprungen. 

Anmeldungen sind unter haus-
zillertal.de/bogenschiessen sowie
telefonisch unter 40 28 29 mög-
lich. Die Teilnahme kostet 30 Euro
pro Person. Wer morgen keine Zeit
hat, kann sich schon einen Platz
für den letzten „Bogenlust“-Kurs
in diesem Jahr am 30. September
sichern. Zum Vormerken: Im kom-
menden Jahr finden die Bogen-
schieß-Kurse im „Haus Zillertal“
von März bis Oktober an jedem
dritten Samstag im Monat statt.

Heute & morgen 
Oktoberfest

mit Haus-Infos
Ortsmitte. Ausblicke in die Welt
rund ums Haus gibt es bei der Ok-
toberfest-Messe, welche Fried-
richs Bauelemente am heutigen
Freitag und morgigen Samstag auf
seinem Firmengelände an der So-
linger Straße 26 veranstaltet. 

Interessierte erhalten dabei an
beiden Tagen zahlreiche Informa-
tionen rund um die Themenberei-
che Fenster, Haustüren, Rollladen,
Markisen, Faltstore, Garagentore
und Wintergärten. Zudem locken
zahlreiche „Wiesn-Angebote“ zur
Oktoberfest-Messe.
So gibt es Aktions-Preise auf Wa-

rema-Markisen, Sicherheitsbe-
schläge, Insektenschutzrahmen
oder auch ein Plissee gratis bei Be-
stellung ab fünf Fenstern, eine
Dreifach-Verriegelung für die
Haustüre und vieles mehr. Für die
den Gaumen verwöhnenden „Hüttn-
Snacks“ in altbewährter Qualität
sorgt derweil heute von 13 bis 18
Uhr und morgen von 10 bis 16 Uhr
„Klaus kocht“. 
Die Getränke gehen an den Okto-

berfest-Tagen bei Friedrichs Bau-
elemente – gegen eine freiwillige
Spende fürs Altenheim Cronen-
berg – aufs Haus. Weitere Infos
zum Angebot gibt es online unter
www.friedrichsbauelemente.de.

Am 30. September
Oktoberfest im „neuenhof1“

Hahnerberg. Nach der erfolgrei-
chen Premiere im vergangenen
Jahr steigt am Samstag, 30. Sep-
tember, die zweite Oktoberfest-
Auflage im Restaurant „neuen-
hof1“. 

Unter der Überschrift „Wiesn im
Hof“ heißt es dabei um 16 Uhr
„O’zapft is“ – bis gegen 23 Uhr
dürfen sich die Besucher im Fest-
zelt oberhalb des Freibades Neu-
enhof auf alles freuen, was zu ei-
nem zünftigen Oktoberfest dazu-
gehört: Ob Party-Musik mit Live-
DJ, ob reichlich leckere Schman-
kerl und natürlich Wiesn-Bier vom
Fass – da muss niemand nach
München. Zumal die Maß-Preise
auf der Neuenhof-Wiesn wesent-

Top-Party in RSC-Halle Der Herbst wird heiß!
Cronenberg. Ein Dörper Party-Highlight steht am 7.
Oktober an: In der Alfred-Henckels-Halle steigt dann
die erste Auflage von „Cronenberger Herbst live“ –
mit jeder Menge guter Musik sowie Überraschungen. 

Headliner an der Ringstraße 13 wird die „Jim Rock-
ford Band“ sein, die schon mit Stars wie den „Wea-
ther Girls“ oder Johnny Logan auf der Bühne stand

und die Begleitband des TV-Kochs Nelson Müller ist.
Beim „Cronenberger Herbst“ wird sie mit Gastsän-
gern und Coverhits von Michael Jackson bis Justin
Timberlake für Stimmung sorgen. Im Anschluss wird
bis in die späte Nacht eine After-Show-Party mit
Live-DJ steigen. Karten für den „Cronenberger
Herbst“ gibt es für 15 Euro via wuppertal-live.de. 

lich günstiger sein werden, kann
im „neuenhof1“ ungleich ausge-
lassener Oktoberfest gefeiert wer-
den. Der Eintritt zur „neuenhof1“-
Wiesn ist frei, wer sich allerdings
vorab einen oder mehrere der be-
grenzten Plätze im Festzelt sichern
möchte, kann unter Telefon 69 55
83-01 kostenfrei vorreservieren.
Mehr Infos auch online unter
www.neuenhof1.de.
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DER GTV BIETET U.A. FOLGENDE SPORTANGEBOTE:

www.goldenberger-tv.de

MEHR INFORMATIONEN:
Remscheider Straße 241
42855 Remscheid

Tel.: 0 21 91 - 92 99 63
verein@goldenberger-tv.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan
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   Rolf   SOMMER
F L I E S E N F A C H B E T R I E B

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal

✆ (0202) 403592

Ab 25.9. Rheuma-
Woche in St. Josef 
Wuppertal. Das Bergische Rheu-
mazentrum Wuppertal ist als Kli-
nik für Internistische Rheumatolo-
gie eine erste Adresse für Diagnose
und optimale Therapie von rheu-
matische Erkrankungen. Über das
Bergische hinaus ist sie die einzige
Klinik mit einer solch umfassen-
den Fachkompetenz. 

Die besondere Stärke liegt so-
wohl in der akuten Hilfe – etwa bei
einem Rheumaschub – als auch in
der langfristigen Begleitung der
Patienten durch individuelle The-
rapie-Konzepte. Interdisziplinär
arbeitet die Klinik sowohl mit den
Fachabteilungen des Klinikverbun-
des St. Antonius/St. Josef zusam-
men als auch mit Spezialisten an-
derer Kliniken. Herausragende
Kompetenzen des St.-Josef-Rheu-
mazentrums sind – neben innovati-
ven pharmazeutischen Konzep-
ten – auch die Kältekammer zur
Ganzkörpertherapie, die Durch-
führung von Radiosynoviorthesen
aller großen und kleinen Gelenke
sowie das Klinische Osteologische
Schwerpunktzentrum mit dem Fo-
kus auf den Knochenstoffwechsel. 
St. Josef ist führend in der Umset-

zung ambulanter Versorgungsmo-
delle, so der Integrierten Versor-
gung für alle entzündlich rheumati-
schen Gelenkerkrankungen – auch
bei besonders schweren Verlaufs-
formen. Dabei werden die Patien-
ten ganzheitlich und interdiszipli-
när versorgt – überdurchschnittli-
che Patientenzufriedenheit und

ausgezeichnete Therapieerfolge
sprechen ebenso für sich wie das
Gütesiegel des Verbandes Rheu-
matologischer Akutkliniken. 

Darüber hinaus ist die Klinik als
einziges Zentrum in NRW erneut
als Klinisches Osteologisches
Schwerpunktzentrum zertifiziert.
St. Josef wurde erneut bestätigt,
dass es „in besonderer Weise“ über
eine definierte Kompetenz verfügt
und nachgeprüfte Qualität in der
Prävention und Versorgung osteo-
logischer Krankheiten vorhält.

Wer das Angebot des Kranken-
hauses St. Josef näher kennenler-
nen möchte, der hat im Rahmen
der 6. Wuppertaler Rheumawo-
che vom 25. bis 29. September
Gelegenheit dazu. Dann gibt es
ein umfangreiches Programm mit
Telefonsprechstunde, Vorträgen
sowie Ernährungsberatung für
Rheumatiker. Alles weitere ist on-
line unter krankenhaus-st-josef-
wuppertal.de abrufbar.

Rheuma-Woche

Hahnerberg. Extrem-
Wanderin Jeanette Zim-
mermann ist das ganze
Jahr über unterwegs.
Wenn sie nicht für die
Düsseldorfer Sektion des
Deutschen Alpenvereins
(DAV) Touren führt, dann
durchwandert sie die Ber-
gischen Wälder vor der
Haustür am Wilhelmring
oder bricht in die große
weite Wander-Welt auf. So
hieß es im Sommer: „Ich
bin dann mal weg…“ In
zehn Tagen legte Jeanette
Zimmermann auf dem Ja-
cobsweg 322 Kilometer von Leon
bis in die Pilger-Metropole Santia-
go de Compostela zurück – zu Fuß,
natürlich!

Anfang September dann absol-
vierte die Hahnerbergerin „die Ber-
gischen 50“: Bei der zweiten Auf-
lage der Erlebnis-Wanderung ging
es über 50 Kilometer von Kürten
aus durch das Bergische Land und
zurück. Während das alles dem
Normal-Wanderer fürs Jahr reich-
te, so waren die beiden Extremtou-
ren für Jeanette Zimmermann
„nur“ eine Art „Warmlaufen“ – und
zwar für den „Mammutmarsch
NRW“, den sie am vergangenen
Wochenende absolvierte.

Rund 950 Extrem-Wanderer hat-
ten sich dazu angemeldet: Start-
punkt der 24-Stunden-Wanderung
war die Wiese vor der Skaterhalle
„Wicked Woods“ an der Nord-
bahntrasse. Ab 15 Uhr führte der
Weg die  Teilnehmer von dort
durch den Tunnel Schee, nach Ge-
velsberg und dann durchs südliche
Ruhrgebiet zurück zur Nordbahn-
trasse – 24 Stunden lang und über
100 Kilometer!

Das war selbst für Extrem-Wan-
derin Jeanette Zimmermann eine

Mammut-Herausforderung: „Der
Kopf hat ,Ja‘ gesagt, aber schafft
das auch der Körper?“, lautete die
Frage, als die Hahnerbergerin am
Samstagnachmittag mit rund 950
Mitwanderern an den Start ging.
Vorweg: Die 45-Jährige schaffte
es, gemeinsam mit rund 160 Finis-
hern bewältigte Zimmermann die
Ultra-Wanderung. „Ich habe nicht
einmal gedacht, dass ich es nicht
schaffe“, berichtet die Dörperin
nach ihrer Rückkehr, „aber das war
schon eine Grenzerfahrung“.

Zumal: Dauerregen und kühle
Temperaturen begleitete den
„Mammutmarsch“, es ging im
Matsch über Stock und Stein,
nachts nur mit ihrer Mitwanderin
allein durch dunkle Wälder zu lau-
fen, „das war schon Hardcore“:
„Manchmal haben wir eine Stunde
lang überhaupt keinen Menschen
gesehen“, berichtet Jeanette Zim-
mermann. Erst an den einzelnen
Versorgungspunkten traf sie wieder
auf Mitwanderer, die zuvor im 15-
Minuten-Takt gestartet waren.
Fünf Kilometer vor dem Ziel wur-

de Zimmermann dann aber doch
von einem Durchhänger eingeholt:
Auch wenn sie ihre zwei durch-

nässten Schuhe zuvor alle 20 Kilo-
meter gewechselt hatte, angesichts
von (Blut-)Blasen an beiden Füßen
kamen Gedanken ans Aufgeben
auf: „Ich hab‘ mich dann aber doch
aufgerafft und durchgebissen“, be-
richtet die 45-Jährige: „Wie Do-
nald Duck bin ich ins Ziel gewat-
schelt.“

Und haben sich all die Anstren-
gungen und Schmerzen gelohnt?
„Klar“, lachte Jeannette Zimmer-
mann, als sie am Montagmittag mit
zwei paar Socken und in füßescho-
nenden „Puschen“ („Die sieht man
ja nicht unterm Schreibtisch“) wie-
der im Büro saß: „Ich hab’s ge-
schafft und das kann mir keiner
mehr nehmen“, freut sich die Ex-
trem-Wanderin über die Grenzer-
fahrung, mit der sie auch wieder
ein Stückchen gewachsen sei.
Allerdings: „Jede Woche muss ich

das nicht haben – jetzt habe ich erst
einmal die Schnauze voll da-
von…“ Am 7. Oktober steht aber
die nächste DAV-Tour auf dem
Wander-Programm. Dann geht’s
durchs Siebengebirge – „schlappe“
33 Kilometer lang, sicher keine
neue Grenzerfahrung für Jeanette
Zimmermann… 

Jeanette Zimmermann 24 Stunden
über Stock, Stein – und 100 Kilometer!

Foto: privat

Johanniter-Aktionswoche Hausnotruf
vier Wochen lang kostenlos testen
Wuppertal. Viele Menschen wün-
schen sich, bis ins hohe Alter in ih-
rer gewohnten häuslichen Umge-
bung leben zu können. Vorausset-
zung dafür ist eine möglichst al-
tersgerechte Wohnumgebung. Da-
zu gehört auch ein Hausnotruf, der
schnelle Hilfe garantiert.

Ob die Vermeidung von Teppich-
kanten, Türschwellen und unbefes-
tigt herumliegende Kabel als Stol-
perfallen; ob rutschsichere Unterla-
gen von Teppichen und Fußabtre-
tern; ob das Ausgleichen von Tür -
schwellen und genügend breite
Laufwege in der Wohnung oder
auch eine gute Beleuchtung in al-
len Räumen – „schon mit einfach
umzusetzenden Tipps lässt sich ei-
ne Wohnung schnell seniorenge-
recht ausstatten“, weiß Andreas

Schulz, Hausnotrufexperte der
Bergischen Johanniter: „Unsere
Experten unterstützen gerne bera-
tend dabei.“ 

Ganz vermeiden lässt sich die
Gefahr von häuslichen Unfällen
im Alter aber leider nicht: „Sollte
doch einmal etwas passieren, bie-
tet ein Hausnotruf zusätzliche Si-
cherheit, gerade für alleinlebende
Senioren“, so der Johanniter-Ex-
perte. „Durch den kleinen Knopf
um den Hals oder am Armgelenk
kann schnell kompetente Hilfe
herbeigerufen werden.“ Gelegen-
heit, den Hausnotruf auszuprobie-
ren, besteht im Rahmen der Johan-
niter-Aktionswochen.

Vom 18. September bis 31. Okto-
ber kann der Johanniter-Hausnot-
ruf vier Wochen lang kostenlos ge-

testet werden. Danach steht der
Service bereits ab 18,36 Euro pro
Monat zur Verfügung. Herzstück
des Johanniter-Hausnotrufs ist ein
kleiner Sender, der als Armband,
Halskette oder Clip getragen wer-
den kann. Wenn Hilfe benötigt
wird, genügt ein Knopfdruck, um
die Johanniter-Hausnotrufzentrale
zu erreichen – rund um die Uhr!

Der Hausnotruf wird von den
Pflegekassen als Hilfsmittel aner-
kannt. Wenn ein Pflegegrad vor-
handen ist, übernimmt die Pflege-
kasse nach Antrag die monatlichen
Kosten. Auch können die Ausga-
ben als haushaltsnahe Dienstleis-
tung von der Steuer abgesetzt wer-
den. Infos gebührenfrei unter Tele-
fon (08 00) 3 23 38 00 oder unter
www.johanniter.de/hausnotruf.

20 Jahre Chorfreundschaft
DCC reiste nach Rauschendorf

Ein bisschen war es ein Heimspiel, als der Damenchor Cronenberg
(DCC) beim Sommerfest des MC Gemütlichkeit Rauschendorf auf-
trat – schließlich besuchten die Dörper Sängerinnen das Fest der
Gesangsfreunde im Siebengebirge bereits zum 20sten Mal. Min-
destens einmal im Jahr kommen die Rauschendorfer nach Cro-
nenberg, nun brachen die Cronenbergerinnen per Bus zum obli-
gatorischen Gegenbesuch in das zu Königswinter zählende Ört-
chen in der Nähe von Sankt Augustin auf. Anlässlich des 20-jähri-
gen Bestehens der Chorfreundschaft hatte der DCC extra ein Ju-
biläumslied gedichtet. Zudem wurden Gastgeschenke ausge-
tauscht, manches Lied gesungen und natürlich auch viele Erinne-
rungen aus den letzten zwei Jahrzehnten ausgetauscht. Zu vor-
gerückter Stunde brachte der Bus die Sängerinnen wieder wohl-
behalten ins heimische Cronenberg.

Foto: privat
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Siebel
KFZ Sachverständigenbüro

Wir helfen Ihnen mit Sachverstand,  
individuell, objektiv und neutral.

Inhaber: Frank Schemann
Neukuchhausen 5  
42349 Wuppertal
Telefon: (0202) 47 30 98 
Fax: (0202) 47 64 86
www.siebel-wuppertal.de

Unfallgutachten

Kostenvoranschläge

Fahrzeugbewertungen

Gebrauchtwagencheck 
mit Fehlerspeichertest
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Die „Cronenberger Woche“ erscheint wöchentlich freitags im Echo-Verlag.
Die Verteilung erfolgt durch kostenlose Zustellung im Raum Cronenberg
und der oberen Südstadt.

Vertrieb:
Echo Verlags-GmbH
Postfach 120 368, 42333 Wuppertal

E-Mail: info@cronenberger-woche.de  •  Internet: www.cronenberger-woche.de

Herausgeber + Redaktion: Oliver Grundhoff u. Meinhard Koke
Anzeigen u. -Vertrieb: Sonja Bungart, Margret u. Werner Grundhoff, Christine Koke 
Druck: WAZ-Druckerei Essen, 

Münchener Straße 60 • 45145 Essen

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 01.02.2010.
Annahmeschluss: immer mittwochs (17 Uhr)  vor dem Erscheinungstermin

Redaktion: ✆ 47 81 100
Anzeigen: ✆ 47 81 102
Faxnummer: 3 47 81 112

Verlagsleitung:
Kemmannstr. 6, 42349 Wuppertal

Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung

Hahnerberg-Apotheke, Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal
Telefon: (02 02) 40 10 50, Telefax: (02 02) 40 25 80

Wenig Zeit oder kranke Kinder im Auto?

Nutzen Sie unseren 
Autoschalter!
Einfahrt über die Straße „Am Friedenshain“...

kuschelig wollen.
Weil wir es immo

Finde dein perfektes Zuhause 

cronenberger-woche.immowelt.de

Großes Glück
kann so 
klein sein.

Mit seinen Eltern Sarah & Christoph
und der großen Schwester Mia

freuen sich die Großeltern
Helga & Lutz Eigenmann Susanne & Hans-Peter Zier

5.9. 2017
2.58 Uhr
3.140 g
49 cm

John Ben Friedrich Zier

Zwei Jahre Baustellen „Cronenberg
weiträumig umfahren, bitte!“
Cronenberg. Die Optimisten mei-
nen, das sprichwörtliche Glas sei
halb voll, während die Pessimisten
es für halb leer halten – soll hei-
ßen: Es kommt manchmal nur auf
die Sichtweise beziehungsweise
die Einstellung an. So auch bei der
„Dauerbaustelle Cronenberg“: Für
die Optimisten wird in rund zwei
Jahren alles schön und neu sein.
Die Pessimisten hingegen sehen
bis 2019 eine Leidenszeit, wie sie
der Dörper Autofahrer bislang
vielleicht noch nicht erlebt hat.

Wuppertaler Stadtwerke (WSW)
und Stadt haben einiges an den
Dörper Hauptverkehrsachsen vor –
locker wird man von dem Stuttgar-
ter Tatort „Stau“, der Sonntag-
abend für Aufsehen im Fernsehen
sorgte, eine Cronenberg-Fortset-
zung drehen können. Fast die ge-
samte Hahnerberger Straße sowie
die Haupt-, Hastener-, Rathaus-
und Berghauser Straße entlang so-
wie in der Lindenallee wird ge-
buddelt und alles neu gemacht –
„Cronenberg weiträumig umfah-
ren, bitte“, könnte bis 2019 der
Dauer-Verkehrshinweis lauten.

Hahnerberger Straße
Der Startschuss zur vielleicht
längsten Baustelle der Stadt fiel
Anfang August: Ab dem Kreuz
Theishahn erneuern die Stadtwer-
ke aktuell eine Gas-Hochdrucklei-
tung sowie eine 4×10-kV-Strom-
leitung – die Autofahrer, die seit-
dem dort im Berufsverkehr im
Stau stehen, können ein Lied da-
von singen. Es könnte zum „Ever-
green“ werden, denn die derzeiti-
gen Bauarbeiten sind lediglich der
erste von drei Abschnitten. In Ab-
schnitt 2 wird weiter bis zur Renn-
baumer Straße gebuddelt, im drit-
ten Teil geht es dann vom Um-
spannwerk am Kreuz Hahnerberg
bis zur Einmündung Hipkendahl.
Hierbei wird – neben der Gas-Lei-
tung – auch eine 2×110-kV-Stark-
strom-Leitung verlegt, mit der zu-
künftig das Müllheizkraftwerk
versorgt werden soll.

Die gute Nachricht: Der derzeiti-
ge Abschnitt zwischen Theishahn
und der Einmündung Korzerter
Straße ist voll im Plan, freut sich

WSW-Planer Martin Sommerauer.
Der erste Abschnitt ist so gut wie
fertig, voraussichtlich bereits ab
nächster Woche wird der zweite
Abschnitt bis zur Rennbaumer
Straße angepackt – noch in diesem
Jahr soll er fertig werden. Am
Kreuz Hahnerberg soll der Start im
nächsten Frühjahr 2018 sein. In-
klusive Strom-/Fernwärme-Arbei-
ten in der Jägerhofstraße wollen
die WSW hier im Frühjahr 2019
mit allem fertig sein.

Hauptstraße/Hastener Straße
Parallel dazu werden auch Haupt-
und Hastener Straße aufgerissen:
Von der Kreuzung Cronenfeld aus
werden in einem ersten Abschnitt
bis zum Bahnübergang zunächst

neue Kanäle für das neue Gewer-
begebiet verlegt. Hierzu wird die
Hauptstraße ab kommendem Mon-
tag in der Mitte aufgemacht und
der Verkehr jeweils einspurig  vor-
beigeführt. Wenn alles glatt geht,
soll das bis Ende des Jahres fertig
sein, Anfang 2018 wollen die
WSW dann seitlich der Hauptstra-
ße buddeln, um eine 4×10-kV-Lei-
tung zu verlegen. Hierfür rechnet
WSW-Planer Sommerauer mit drei
Monaten Bauzeit – falls das Wetter
mitspielt.

Apropos: Wenn der Landesbe-

trieb Straßenbau NRW im Plan
bleibt und die Teil-Sperrung der
Morsbachtalstraße tatsächlich En-
de September aufgehoben wird,
dann geht’s Anfang Oktober in der
Hastener Straße weiter: Hier wird
der neue Kanal bis zum Regen-
rückhaltebecken am Vorderdohr
geführt. Der Straßenabschnitt wird
dann für den Durchgangsverkehr
gesperrt.
Zudem drängen die WSW darauf,

dass hier zwei Baukolonnen
gleichzeitig arbeiten – klappt das,
könnte die Bauzeit um bis zu 40
Prozent verkürzt werden, hofft
Martin Sommerauer. Heikelster
Bauabschnitt des etwa 1,6 Millio-
nen teuren Projekts ist die Kreu-
zung Cronenfeld: Hier laufen der-

zeit die Gespräche, ob man mit
dem Nadelöhr startet oder es zum
Abschluss anpackt – insgesamt
rechnen die Stadtwerke mit einer
Bauzeit bis Mitte/Ende 2018.

Baustelle Lindenallee
Um die Lindenallee als Umlei-
tungsstrecke nutzen zu können,
wird die Straße in der Ortsmitte
nun erst im Frühjahr 2019 ange-
packt. Für rund eine Million Euro
werden hier Gas- und Wasser-Lei-
tungen sowie die Kanäle erneuert.
Damit verlegen die Stadtwerke ei-

ne Art Kanal-„Bypass“, sodass die
Hauptstraße in der Ortsmitte nicht
aufgemacht werden muss – „das
ist doch mal eine gute Maßnahme
für Cronenberg“, freut sich Martin
Sommerauer über das Projekt Lin-
denallee.

Fahrbahn-Erneuerungen
Weitere Positiv-Nachricht: Im An-
schluss an die WSW-Arbeiten
wird voraussichtlich noch in 2019
in der Lindenallee die Fahrbahn
erneuert. Dabei kommt der Stadt
zupass, dass das Bundesinvestiti-
onsprogramm, aus dem Wuppertal
für Fahrbahnerneuerungen 37,3
Millionen Euro erhalten hat, bis
2020 verlängert wurde.

Bereits ab Anfang Oktober will
die Stadt im Rahmen des Bundes-
programms mit der Erneuerung
der Berghauser Straße beginnen.
Bis zur Oberheidter Straße wollen
WSW und Stadt die Straße sanie-
ren, insgesamt rund 550.000 Euro
werden dabei ausgegeben. Die auf
etwa drei Monate veranschlagten
Arbeiten werden in Abschnitten
durchgeführt.

Ab Frühjahr/Sommer 2018 soll
dann die Hauptstraße an die Rei-
he kommen: Von der Kreuzung
Cronenfeld bis zur Kreuzung Rat-
hausstraße erhält auch diese Straße
eine neue Fahrbahndecke. Hier
wird ebenso in Abschnitten gear-
beitet, insgesamt rechnet Ressort-
leiter Stefan Lederer mit einem
halben Jahr Bauzeit.

Im Anschluss: Leiser und 
für fünf Jahre Baustellen-Ruhe
Übrigens: Bei allen Straßener-
neuerungen im Zusammenhang
mit dem Bundesinvestitionspro-
gramm wird Flüsterasphalt aufge-
tragen, nach dem Baustellen-Lärm
dürfen sich die Anwohner also auf
ruhigere Zeiten freuen. Weitere
Positiv-Nachricht: Die aus dem
Bundesprogramm erneuerten Stra-
ßen dürfen – außer bei unvorher-
sehbaren Sonderfällen – für fünf
Jahre nicht wieder aufgerissen
werden – nach der „Leidenszeit“
winkt zumindest für die Dörper
Hauptstraßen also eine Phase zum
Durchatmen…

Foto: Meinhard Koke

Vom Hahnerberg bis Berghausen: 
Die Dörper Hauptverkehrsachsen werden

bis zum Jahr 2019 zur Dauerbaustelle.

Kirmes trotzte Wetter-Kapriolen

Kaum die Sonne schien der Cronenberger Kirmes bei ihrer ver-
mutlich letzten Ausgabe auf der Kemmannstraße (die CW berich-
tete). Nachdem die Schausteller beim Aufbau am Freitag sowie
am ersten Kirmes-Samstag noch total im Regen standen, kamen
sie an den weiteren drei Kirmes-Tagen immerhin glimpflich da-
von: Petrus fuhr zwar weiter Achterbahn, nachmittags drückte
der Wettergott aber zumeist auf die Bremse, sodass die Dörper
bei einem Ritt auf dem Kinderkarussell oder im Autoscooter nicht
ins Rutschen kamen. Auch der Dorf-Treff am Montag fiel nicht ins
Wasser, und am Dienstag sorgten die vergünstigten Familienprei-
se dafür, dass die Buden-Zeile auch mit Schirm einen Besuch wert
war. Besonders die jungen Dörper hatten trotz aller Wetter-Ka-
priolen wieder ihren Spaß auf dem Dorf-Jahrmarkt – hoffentlich
nicht das letzte Mal…

Sperrung auf
Trassen-Teil

Hahnerberg. Ab Dienstag, 19.
September, wird ein Stück der
Sambatrasse im Bereich des Mül-
heizkraftwerks Korzert für etwa
acht Wochen gesperrt. Die Wup-
pertaler Stadtwerke (WSW) arbei-
ten im Abschnitt zwischen der
Einfahrt zum AWG-Kraftwerk und
der Neuenhofer Straße an Fern-
wärme-Leitungen. 

„Hahnerberger“ BV für
verlängerte Bauzeiten
Hahnerberg. Zahlreiche Themen
hatte die Bezirksvertretung (BV)
Cronenberg in der vergangenen
Woche in ihrer September-Sitzung
und natürlich zählte auch die Bau-
stellen-Situation an der Hahnerber-
ger Straße dazu. Einstimmig ange-
nommen wurde dabei der SPD-
Antrag, der um Auskunft zur
Schadstoff-Belastung an der
Hauptverkehrsachse im Dörper
Norden bittet. 

Wie in der vorletzten CW-Ausga-
be berichtet, hatte „Jugend
forscht“-Sieger und CFG-Abituri-
ent Tobias Gerbracht mit seiner
mobilen Messeinrichtung Über-
schreitungen der Grenzwerte am
Kreuz Hahnerberg ermittelt. „Wir
müssen besser über die Luft-Situa-
tion Bescheid wissen“, begründete
Oliver Wagner den SPD-Antrag

und das Cronenberger Stadtteilpar-
lament sah das genauso: Einstim-
mig stimmte es dem Antrag zu. 

Michael-Georg von Wenczowsky
(CDU) wartete zudem mit einer
Anregung auf: Als Möglichkeit zur
schnellen Senkung der Schadstoff-
Belastung an der „Hahnerberger“
schlug der Dörper Vize-Bürger-
meister vor, die Arbeitszeiten auf
der Baustelle auszuweiten. „Wenn
hier nicht schon um 16 Uhr
Schluss wäre, würde die Baustelle
schneller fertig und es gäbe weni-
ger Stau“, regte von Wenczowsky
an. 

Die BV fand die Idee gut: Ein-
stimmig stimmte sie dem Vor-
schlag zu. Die Stadtwerke haben
die Anregung bereits aufgenom-
men und führen dahingehende Ge-
spräche mit den Baufirmen.

L418 Wochen-
langer Engpass
Lichtscheid. Zu Engpässen vor
beziehungsweise hinter dem Kreuz
Lichtscheid kommt es in den
nächsten Wochen auf der Landes-
straße 418. Grund dafür ist, dass
der zuständige Landesbetrieb Stra-
ßenbau NRW seit letzter Woche im
Bereich Kapellen die L418-Brücke
über die L417 (Lichtscheider Stra-
ße) sanieren lässt.

Foto: Odette Karbach
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Nöllenhammerweg 16
42349 Wuppertal

Tel. 0202 495 899 70
Fax 0202 47 80 11 2

koswuppertal@aol.com
www.schlosserei-kos.de

MDK-Qualitätsprüfung11/2016 „sehr gut“

Seit 27 
Jahren in 

Cronenberg

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
NEU Burger Straße 17

Tel. 0 21 91/84 05 68

Wir sind umgezogen!
Seit dem 10.10.’16 finden Sie uns auf der Burger Straße 17 

(neben Bäckerei Evertsberg) in 42859 Remscheid.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.     9.00 - 19.00 Uhr 
Sa.           9.00 - 18.00 Uhr   

Ihr Fessnapf-Team

Mobile Demenzbetreuung
Petra Limberg

Betreuung, Begleitung u. Beratung 
zur Entlastung pflegender  Angehöriger.

Die Betreuung kann über  die 
Krankenkasse abgerechnet werden.

Tel.: 0202/30 29 43 (AB)
info@myosotis-demenzbetreuung.de

www.myosotis-demenzbetreuung.de
Termine nach tel. Vereinbarung

Küllenhahner Str. 55 • 42349 Wuppertal

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Sport-Akademie by Fühlbar fit

Richtig laufen – so geht’s
Am heutigen Freitagabend lädt die
Sport-Akademie by Fühlbar fit zu
einem Infoabend rund um das The-
ma „Richtig und gesund laufen –
wie packe ich es an?“ ein. Laufinte-
ressierte sollten um 18.30 Uhr in
der Sport-Akademie an der Haupt-
straße 88 sein. Weitere Informatio-
nen unter www.fühlbarfit.de.

Evang. Gemeinde Küllenhahn

Heute wieder „Männerabend“
Käse und Wein sowie Bier, Wasser &
Co. gibt es am heutigen Freitag-
abend beim dritten „Männerabend“
in der Evangelischen Gemeinde Kül-
lenhahn. Los geht es bei Gastgeber
Klaus Möbius im Jugendheim an der
Nesselbergstraße 12a um 20 Uhr.

Deutsch-Französischer Kiga

Kurse für Klein & Groß
Der Deutsch-Französische Kinder-
garten bietet Französisch-Kurse für
Kinder und Eltern an. Die Angebote
im Johannistal 29 starten für Kinder
ab zwei Jahren, die Teilnehmer
müssen kein Kind im Kindergarten
sein bzw. Mitglied des Vereins sein.
Infos & Anmeldungen unter Tele-
fon 4 37 66 82 (Kindergarten) oder
unter 0162-573 03 82 (Bolani).

Bahnhofsgaststätte Cronenberg

Grillteller & Filetspieße
In der Bahnhofsgaststätte Cronen-
berg gibt es wieder viel Leckeres:
Am heutigen Freitag kocht Annette
an der Holzschneiderstraße 24 ih-
ren Spezial-Grillteller mit Folienkar-
toffeln und Salat. Am 21. Septem-
ber stehen indes XL-Burger und Fi-
letspieße in Pfefferrahmsoße mit
Bratkartoffeln und Salat auf der
Speisekarte. Reservierungen sind
erbeten unter Telefon 4 79 68 02.

Bürgerverein Sudbürger

Auf alten Spuren...
...wandelt der Bürgerverein Sud-
bürger am morgigen Samstag. Viel
Interessantes zur Historie des Orts-
teils Sudberg wurde in den vergan-
genen Monaten in den Geschichts-
werkstätten und bei den Stammti-
schen zusammengetragen – die Er-
gebnisse werden nun im Rahmen
eines Spazierganges präsentiert.
Dieser startet um 14.30 Uhr an der
ehemaligen Gaststätte Ehrhardt im
„Odenwaldhaus“ am Oberheidt 63.
Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Johanneskirche

Kindersachen-Flohmarkt
Ob Kleidung oder Spielsachen – am
23. September gibt es in der Johan-
neskirche eine Menge Schnäpp-
chen. Von 14 bis 16 Uhr findet dort
ein Kindersachen-Flohmarkt statt.
Wer etwas verkaufen möchte, kann
sich für 5 Euro plus einen Kuchen
unter Telefon 2 99 81 76 anmelden.

NaturFreunde Cronenberg

Wanderung nach Küllenhahn
Von der Schwebebahn-Station „Ham-
merstein“ bis nach Küllenhahn wan-
dern am Mittwoch, 20. September,
ab 10.05 Uhr die Senioren der Na-
turFreunde Cronenberg.

Zentrum Emmaus

Für Kreativmarkt anmelden
Der Förderverein FKJC der Evangeli-
schen Gemeinde Cronenberg veran-
staltet am 30. September den in-
zwischen 5. Kreativmarkt im Zen-
trum Emmaus. Wer handgemachte
Geschenke, Accessoires, Dekoteile
und vieles mehr von 14.30 bis 17
Uhr anbieten möchte, der kann sich
noch einen Tisch reservieren unter
kreativ@fkjc.de. Die Kosten betra-
gen 10 Euro plus einen Kuchen.

Fischers Lagerhaus

Container kommt aus Indien
Ein Container mit Möbel und Acces-
soires aus Indien kommt morgen
bei Fischers Lagerhaus am Otto-
Hausmann-Ring 105 an.

Kemmannstraße

Instandsetzung der Fahrbahn
Am Montag haben die Straßenbau-
arbeiten in der Kemmannstraße be-
gonnen, bei der die Fahrbahn nach
Arbeiten an Schächten und Co. eine
neue Asphaltschicht erhält. Die Stadt
veranschlagt etwa drei Wochen für
die Arbeiten, Anlieger müssen mit
Behinderungen rechnen.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

Helios Aktionstag zu
Kreislauf und Gefäßen
Wuppertal. Venenschwäche, Herz-
rhythmusstörungen, Schaufenster-
krankheit – es gibt viele Faktoren,
die das Herz-Kreislauf-System aus
dem Takt bringen können. Deshalb
ist es wichtig, mögliche Erkran-
kungen früh zu erkennen und ge-
eignete Gegenmaßnahmen zu er-
greifen. Experten des Bergischen
Gefäßzentrums, des Herzzentrums
Wuppertal, des Venenzentrums
und externe Partner des Helios-
Universitätsklinikums Wuppertal
klären im Rahmen eines Aktions-
tages am morgigen Samstag, 16.
September, dazu auf.

Unter der Überschrift „Kreislauf
und Gefäße auf dem Prüfstand“
gibt es dabei von 10 bis 14 Uhr
viele Infos zu Erkennung und Be-
handlung von Erkrankungen der

Gefäße und des Kreislaufs. Die
Veranstaltung findet im Aktions-
zelt im Mittelgarten des Helios-
Standortes in Barmen an der Heus-
nerstraße statt.

Besucher, die mit einem vor Ort
bereitgestellten Gesundheitspass
mindestens drei Stationen besu-
chen, können an einem Gewinn-
spiel teilnehmen. Verlost wird ein
Wohlfühl-Gutschein für einen
Aufenthalt im Oversum Vital Re-
sort in Winterberg im Wert von
300 Euro. Zudem stehen kleine
Kostproben bereit, die zeigen sol-
len, was sich mit gesunden Le-
bensmitteln für Leckereien herstel-
len lassen. Höhepunkt ist ein Smoo -
thie-Bike, bei dem die Besucher
mit Muskelkraft einen Smoothie
mit Wunschzutaten mixen können.

10.30 Uhr Fußgymnastik mit der Selbsthilfegruppe „Arterielle Verschlusskrankheiten“
11.00 Uhr Begrüßung (Prof. Dr. med. Petra Thürmann, Ärztliche Direktorin)
11.05 Uhr Was hält Herz und Kreislauf gesund? 

(Dr. med. Herbert Probst, Praxis für Angiologie und Kardiologie)
11.30 Uhr Wenn das Herz stolpert… (Dr. med. Charis Gkalapis, Herzzentrum W’tal)
12.00 Uhr Fußgymnastik mit der Selbsthilfegruppe „Arterielle Verschlusskrankheiten“
12.30 Uhr Erkrankungen der Arterien: Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es? 

(Dr. med. Ulrich Kusenack, Leiter des Bergischen Gefäßzentrums)
13.00 Uhr Das diabetische Fußsyndrom (Dr. med. Jomon Pfeifer, Facharzt für Innere 

Medizin und Angiologie, Oberarzt in der Klinik für Gefäßchirurgie) 
13.30 Uhr Fußgymnastik mit der Selbsthilfegruppe „Arterielle Verschlusskrankheiten“

Programm des Aktionstages

Wer oft müde und antriebslos
ist, der sollte etwas für seine
Gesundheit tun. Man muss nicht
unbedingt ins Fitnessstudio ge-
hen oder sich bei Wind und
Wetter durch die kalte Jahres-
zeit schleppen, um noch in die-
sem Jahr seinem Ziel eines Ge-
wichtsverlusts näherzukommen.
Schwung und Lebensfreude oh-
ne störende Pfunde kann man
auch mit einer Mobilisierung
des oftmals trägen Stoffwech-
sels erreichen. Wie das geht, er-
klären am morgigen Samstag
Nina Baums und ihr Team von
„easylife“ bei einem Tag der of-
fenen Tür an der Friedrich-
Ebert-Straße 153 in Elberfeld. Die in Wuppertal schon seit sechs Jahren und deutschlandweit seit
über 25 Jahren bewährte Stoffwechsel-Therapie ist für jeden passend. Ob Diabetiker oder Blut-
hochdruckpatienten, Frauen in Wechseljahren, Männer und sogar Kinder – jeder kann erfolgreich
mit „easylife“ abnehmen. Und das ganz ohne Hungerqualen, Kalorienzählen, Sport und natürlich
ohne Hormone. Beim Tag der offenen Tür von 10 bis 16 Uhr gibt es nicht nur viele unverbindliche
Informationen rund um die Stoffwechsel-Therapie, darüber hinaus werden Nina Baums und ihr
Team auch eine kostenlose Figur-Analyse bereithalten. Weitere Informationen gibt es vorab unter
der Telefonnummer 24 46 50 10 oder im Internet unter www.easylife-wuppertal.de.

Morgen Tag der offenen Tür bei „easylife“

Flohmarkt auf
Kuchhausen

Kuchhausen. Zum Bummeln und
Stöbern lädt ein Flohmarkt am
Sonntag, 24. September, nach
Kuchhausen ein: Ab 14 Uhr ver-
wandelt sich dann der historische
Kern des Ortsteils zu einer
Schnäppchen-Meile. 

Neben Trödel und vielem mehr
werden die Anwohner auch lecke-
ren Kuchen und Kaffee bieten. Die
Einnahmen hieraus gehen an die
Kinder- und Jugendfarm Wupper-
tal. Wer an diesem Tag noch etwas
verkaufen möchte, kann sich mit
Dagmar Dehnert unter Telefon 47
58 52 gerne in Verbindung setzen. 

Jubiläumsfest
im Kinderhaus

Cronenberg. Sein 25-jähriges Be-
stehen feiert das Montessori-Kin-
derhaus „Kleene Dörper“ nächstes
Wochenende. Am Samstag, 23.
September, wird es dabei in der
Zeit von 14 bis 17 Uhr an der He-
richhauser Straße 47 jede Menge
Programm geben.

Neben dem Besuch eines Eiswa-
gens, von den Eltern selbstgeba-
ckenem Kuchen, Kinderschmin-
ken und einem Luftballonweitflug-
Wettbewerb darf natürlich auch
ein Clown nicht fehlen. Darüber
hinaus gibt es auch eine große
Tombola für die Kinder.

Abend mit 
„Vivid Curls“

Cronenberg. Nicht nur starke und
kritische Texte, auch gänsehaut-
treibender Harmoniegesang, eine
Rockröhre und ein lyrischer Mez-
zosopran: Inka Kuchler und Irene
Schindele gelingt als Duo „Vivid
Curls“ die Kombination von An-
spruch und Inhalt mit wunderschö-
ner Melodik, abwechslungsreichen
Rhythmen und fein herausgearbei-
teten Songperlen. 
Am 23. September, sind die Mu-

sikerinnen ab 19.30 Uhr im „Kul-
tur-Kontor“ an der Hauptstraße 88
zu Gast. Karten ab 15 Euro gibt es
unter wuppertal-live.de.

„Hau ab“ Dörper Senior lässt
Mario-Betrüger abblitzen

Gescheitert ist vermut-
lich ein Versuch, einen
Dörper Senior mit dem
„Mario-Trick“ übers

Ohr zu hauen: Am Dienstagvormit-
tag sprach ein Unbekannter den
Cronenberger am Friedhof Solin-
ger Straße an. Der Mann stellte
sich als alter Arbeitskollege vor
und gab vor, dem Dörper „auf die
guten, alten Zeiten“ ein Andenken
schenken zu wollen.

Der Senior ließ den mutmaßli-
chen Trickbetrüger jedoch abblit-
zen, bevor dieser ihn mit einem
Andenken und – entsprechend dem
„Mario-Trick“ – einem teuren „Ex-
tra“ „beglücken“ konnte. Der Se-
nior war nämlich ein „gebranntes
Kind“: Vor einem Jahr hatte er sich
von einem „alten Bekannten“ eine

wertlose Jacke zum „Freund-
schaftspreis“ von 200 Euro auf-
schwatzen lassen. „Hau ab“ lautete
daher diesmal die Antwort auf das
Andenken-Angebot…
Nach Angaben des aufmerksamen

Dörpers war der Mann südländi-
scher Herkunft, vielleicht ein Ita-
liener. Er soll eine beigefarbenene
Mercedes A-Klasse mit Dortmun-
der Kennzeichen gefahren sein.
Vor rund zwei Wochen wurde übri-
gens ebenfalls ein Dörper Senior
an der Hauptstraße Opfer eines
„Mario-Tricks“: 150 Euro zahlte
das Cronenberger Opfer hier für ei-
ne falsche Lederjacke.

Hinweise zu weiteren Trickbetrü-
gereien nimmt die Polizei unter Te-
lefon 2 47 13 90 (Cronenberg) oder
unter 284-0 (Präsidium) entgegen.

Wuppertal. Der Cronenberger
Männerchor (CMC) veranstaltet
am 23. September zum vierten
Mal die „Bergische Chornacht“:
Im Großen Saal der Historischen
Stadthalle wird es dabei auch heu-
er wieder ein Festival der Chöre
geben: Insgesamt 16 Ensembles
aus dem gesamten Bergischen
Land werden dabei für den guten
Zweck zu hören sein.

Bislang kamen bislang über
60.000 Euro unterschiedlichen In-
stitutionen für Kinder in Wupper-
tal zugute. Die Idee zu der Groß-
veranstaltung wurde 2010 in
Schwerin geboren, als der CMC
dort an einer Chornacht teilnahm.
Am 23. September wird es ein sie-
benstündiges Programm mit über
600 Sängern geben. Schirmherr
der Benefizveranstaltung ist Kni-
pex-Chef Ralf Putsch.

Die 4. Bergische Chornacht be-
ginnt um 16 Uhr und geht bis 23
Uhr. Der Eintritt kostet für Schüler
6 Euro, Erwachsene zahlen 12
Euro. Kinder kommen kostenlos
rein. Karten gibt es im Vorverkauf
in der CW-Geschäftsstelle an der
Kemmannstraße 6. Das Programm
ist unter der Adresse bergische-
chornacht.de abrufbar.

CMC-Chornacht
16 Chöre, nur
ein Konzert



15./16. September 2017 SPORT Seite 11

• Baumpflege, u. -schnitt • Fräsen von
• Fällungen von Gefahrenbäumen Baumstümpfen

mit eigenen Hub-Arbeitsbühnen • Kronensicherung

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Telefon 02 02 / 46 21 50
Telefax 02 02 / 46 70 871 • http://www.baumdienst-kopf.de

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Tel. 0202/46 21 50 u. 021 91/81 053
Fax 0202/46708 71 • http://www.baumdienst-kopf.de

Über
25 

Jahre

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de
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42349 W.-Cronenberg

...Manege frei...
Die kleenen Dörper 
werden 25 Jahre alt.

Dieses Fest möchten 
wir gerne gemeinsam 
mit euch feiern. 

Wir laden euch ganz 
herzlich am 

23. September 
von 14-17 Uhr
ein und freuen uns auf ein 
schönes Geburtstagsfest. 
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
80.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

ISOTEC Fachbetrieb Bobach

 
   

   
    

 

 
   

   
    

 
ISOTEC-Fachbetrieb Bobach

02 02 - 30 80 34 

www.isotec-wuppertal.de

Kantersiege für Sudberg
CSC holt vierten Punkt / Germania gewinnt Südhöhen-Derby.
Cronenberg/Südstadt. Den vier-
ten Punkt im sechsten Saisonspiel
konnten die Fußballer des Cronen-
berger SC am Mittwochabend ver-
buchen. Nachdem es am Sonntag
eine 1:2-Heimniederlage gegen die
Sportfreunde Baumberg auf dem
Horst-Neuhoff-Sportplatz gegeben
hatte, holten die Grün-Weißen
beim Tabellenneunten VfB Hom-
berg durch ein 2:2 einen weiteren
wichtigen Zähler im Abstiegs-
kampf. Dabei wäre sogar ein Sieg
drin gewesen: Kabiru Hashim Mo-
hammed hatte den CSC in der 59.
und 79. Minute zweimal in Füh-
rung gebracht, doch die Duisbur-
ger konnten in der dritten Minute
der Nachspielzeit dann doch noch
einmal ausgleichen. Der CSC klet-
terte durch den Punktgewinn auf
Platz 16 und muss am Sonntag
zum Tabellenachten SC Düssel-
dorf-West, die in dieser Woche
zweimal 1:1 spielten.

Kreisliga A
Das erste Südhöhen-Derby in der

Kreisliga A  gegen die zweite Mann-
schaft des TSV 05 Ronsdorf hat
der SSV Germania 1900 hingegen
für sich entscheiden können. Die
Freudenberger gewannen am ver-
gangenen Sonntag mit 2:0 durch
Treffer von Jonas Rudolph (68.)
und Moritz Ottenbruch (75.). Die
Südstädter finden sich durch den
„Dreier“ auf Rang 3 wieder, nur
zwei Punkte hinter Tabellenführer
SC Sonnborn und Türkgücü Vel-
bert. Am Sonntag gibt es das
nächste Top-Spiel: Dann kommt
die Zweite des FSV Vohwinkel auf
den Sportplatz am Freudenberg.

Kreisliga B
Ein deutliches Ausrufezeichen setz-
te zudem der SSV 07 Sudberg in
der Kreisliga B: Beim Tabellen-
vorletzten SV Rot-Weiß Wülfrath
II gewannen die Schwarz-Blauen
am letzten Sonntag mit 11:0. Ke-
vin Naulin traf gleich viermal, Giu-
 seppe Campagna dreimal, Pierre-
Andre Stein zweimal sowie Lukas
Maximilian Merhof und Dennis

Ellenberger jeweils einmal. Der
SSV liegt damit auf Rang 4.

Ebenfalls einen Kantersieg konn-
te die Zweite des CSC landen: 5:0
hieß es gegen TSV Union Wupper-
tal II, alle Tore fielen erst nach
dem Seitenwechsel. Ohne Punkte
blieb Germania II, die Freudenber-
ger Reserve verlor daheim 2:3 ge-
gen den FC Polonia Wuppertal.

Kreisliga C
Deutlich besser machte es hingegen
die vierte Mannschaft der Germa-
nen: Sie gewann beim SV Jäger-
haus-Linde III mit 4:1 und kletterte
in der Tabelle auf Rang 4. In nichts
nach stand die Dritte aus Sudberg
ihrer Ersten, sie markierte ebenfalls
elf Treffer gegen Schlusslicht Lan-
genberger SG II. Allerdings ließen
die Gastgeber, die durch den Erfolg
den zweiten Tabellenplatz sicher-
ten, auch einen Gegentreffer zu…

Spielfrei hatten am vergangenen
Wochenende die dritte Mannschaft
des SSV Germania 1900 und die
Zweite des SSV 07 Sudberg.

Der Rollhockey-Herbst
lässt sich wieder goldig
für den RSC Cronen-
berg an: Das U9-Team

von der Ringstraße holte am ver-
gangenen Wochenende den deut-
schen Meistertitel – zum sechsten
Mal in Folge! 

Auch diesmal erwiesen sich die
Jüngsten des RSC als eine Klasse
für sich, wobei NRW-Vizemeister
HSV Krefeld zunächst deutlich mit
6:2 in die Schranken verwiesen
wurde. Gastgeber RSC Gera hatte
beim 11:0-Kantersieg des Cronen-
berger Titelverteidigers nicht den
Hauch einer Chance. Bereits die
dritte Turnierpartie brachte dann
schon die Entscheidung: Mit einem
klaren 6:0 im zweiten Spiel gegen
Krefeld machten die Schützlinge
des RSC-Trainergespanns Daniel
Bauckloh-Lusebrink und Till Mer-
tens ihre Titelverteidigung vorzei-
tig perfekt. 

Das abschließende 4:4 gegen Ge-

ra hatte nur noch statistischen
Wert. Dass nur drei Mannschaften
ins Titelrennen gingen, war zwar
Minusrekord, tat der rundum ge-
lungenen Veranstaltung aber kaum
einen Abbruch. Das Organisations-
team des RSC Gera bereitete den
Gästen ein tolles Wochenende, lob-
ten die „RSC-Delegation“. Zudem
wurde das erstmals ausgespielte
Minihockey-Turnier zu einem Er-
folg auf der ganzen Linie – am En-
de strahlten die 14 eingesetzten
Jung-Löwen mit ihrem Trainerge-
spann um die Wette. 
Aber nicht nur wegen der Medail-

len und T-Shirts für alle grün-wei-

ßen Youngster – die Kombination
aus deutscher Meisterschaft und
Minihockey-Turnier ermöglichte
den Jüngsten ihre ersten Erfolgs-
momente, eine ganze Reihe der
Youngster feierte ihre ersten Tref-
fer –  die Premiere machte eindeu-
tig Lust auf mehr.
RSC-U9, deutscher Meister 2017:
Alessandro Failla, Fabio Wilhelm –
Phil Capozzoli, Jamie Hamkens,
Rasmus Dicke, Noah Walter, Luis da
Silva, Klara Simon, Carlota Molet
Sabater, Benno Brandt, Chiara Fi-
scher, Phil Kerkmann, Alexander
Freitag, Lukas Hausmann, Emil
Beckmann.

RSC U9 Sechsten Meistertitel ins Dorf geholt

Foto: privat

Sonntag, 17.09.2017, 11.00 Uhr

FC Polonia Wu. II – Germania IV
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Sportpl., Zur Waldkampfbahn 66, Wuppertal

Sonntag, 17.09.2017, 12.30 Uhr

Germania II – Hellas Wuppertal
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 17.09.2017, 12.30 Uhr

FC Mettmann 08 II – SSV III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 2, Herren
Sportzentrum, Hasseler Straße 99, Mettmann

Sonntag, 17.09.2017, 14.00 Uhr

SV Heckinghausen – CSC II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Widukindstraße, Krebsstraße 5, Wuppertal

Sonntag, 17.09.2017, 15.00 Uhr

Germania – FSV Vohwinkel II
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 17.09.2017, 15.00 Uhr

SSV – ASV Wuppertal II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 17.09.2017, 15.00 Uhr

SC Düsseldorf-West – CSC
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Sportanlage, Schorlemerstraße 61-63, D’dorf

Sonntag, 17.09.2017, 15.00 Uhr

LTV Wuppertal II – CTG
Handball, Verbandsliga Gruppe 2, Herren
Buschenburg, Dieckerhoffstraße 18, W’tal

Sonntag, 17.09.2017, 15.30 Uhr

BW Langenberg – Germania III
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
Sportpl. Nizzatal, Panner Straße 34, Velbert

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Mit einem 2. Platz im Gepäck
kehrte André Borowsky von
den Deutschen Meisterschaften
im Schießen in Philipsburg zu-
rück. Während es in seiner Pa-
radesdisziplin mit dem Mag-
num-Revolver nicht so gut lief,
konnte er stattdessen völlig
überraschend mit der Zentral-
feuerpistole die Vizemeister-
schaft nach Cronenberg holen.
Lediglich ein Ring fehlte dem
Mannschaftsführer der Bergi-
schen Schützengilde, um am
Ende ganz vorn zu landen.

Deutscher 
Vizemeister

Hahnerberg. In Badehose bezie-
hungsweise -anzug liefen am
Sonntag hunderte Menschen
durchs Freibad Neuenhof. Auch
wenn der Dauerregen die Tage zu-
vor aufgehört hatte, war das kein
Grund, die Augen zu reiben. Zwar
herrschte kein typisches Freibad-
Wetter, bei den „freizügigen“
„Neuenhof-Flitzern“ handelte es
sich aber auch nicht um „typische“
Badegäste. Es waren vielmehr die
Schwimmer, welche am 10. Spar-
da-Cross-Triathlon teilnahmen. 

Rund 400 Starter machten bei der
Jubiläums-Auflage des Sport-
Events rund um das Freibad Neu-
enhof und das Müllheizkraftwerk
Korzert mit – ausgebucht, lange
ausgebucht konnte der veranstal-
tende Tri-Club Wuppertal am
Sonntagmorgen vermelden. TV-
Moderator Martin Schneider
schickte die Triathleten, unterstützt
von Bezirksbürgermeisterin Ulla
Abé, auf die Distanzen um das
Bergische Hämmerchen bezie-
hungsweise den Bergischen Ham-
mer. Nach dem Schwimmen im
„Neuenhof“ hieß es dabei: Rein in

die Laufschuhe und hoch zur
Wechselzone am Müllheizkraft-
werk: Von hier aus  galt es die
Laufstrecken auf der Sambatrasse
sowie die Radstrecke durchs Burg-
holz zu absolvieren. 

Für die ganz überwiegenden Teil-
nehmer war aber auch bei der
zehnten Auflage des Sparda Cross-
Triathlons das Mitmachen und ins
Ziel kommen die Hauptsache. Da-
zu passte das Fazit des Tri-Clubs:
„Das war wieder sehr geil heute“,
dankten die Organisatoren allen
Teilnehmern und Helfern. 

Ob es auch im nächsten Jahr wie-
der „geil“ wird, steht in den Ster-
nen: Nach dem Ausstieg des
Hauptsponsors sucht der Tri-Club
nach einem neuen Unterstützer für

das Sportereignis. Mehr Infos so-
wie alle Ergebnisse und Fotos vom
Sonntag gibt’s im Internet unter tri-
athlonclub-wuppertal.de.

Der Sparda-Cross-Triathlon war
wieder „der Hammer…!“

Foto: (mko).

NRW-Pokal 
für RSC & Co.

Auch der NRW-Pokal
ging in der Altersklasse
U13 ins Bergische: Die
Auswahlmannschaft

Bergisch Land, darunter mit den
Torhüterinnen Julia Pfaffendorf
und Arven Schwerin sowie den
Feldspielern Carolin Reichelt,
Finn Ullrich, Sandro Caramanno,
Noah Friese und Florian Keil
immerhin sieben RSC-Youngster,
holten den Cup beim Turnier in
Krefeld in die Region. 

Nachdem sie ohne Punktverlust
ins Finale eingezogen war, ließ die
Bergische U13 auch hier nichts an-
brennen: Das Team Rheinland
wurde deutlich mit 7:3 geschlagen
und der Pokal damit vom Rhein an
die Wupper geholt.

Von Marscheid
bis Laaken

Ronsdorf. Durch das Marscheider
Bachtal bis nach Laaken wandert
am morgigen Samstag der Kneipp-
Verein. Treffpunkt für die Sechs-
Kilometer-Tour ist um 10.19 Uhr
an der Bushaltestelle „Linde Post-
amt“, die mit der Linie 636 von
Oberbarmen zu erreichen ist.

Rund 400 Teilnehmer
machten diesmal
mit. Tri-Club sucht 
nach neuem Haupt-
sponsor.

Bergischer Hammer: Chris Zimmer-
mann (2:07:36 Stunden) sowie Mar-
leen Stroomer (2:35:51); Hämmer-
chen: Achim Ptasinski (1:10:02) so-
wie  Desirée Richter (1:24:18). Beim
„Hammer Team“ war der Name
Programm – sie gewann in 2:06:52
die Hammer-Staffel, das Dr. Goerg
Team RSG Montabaur ging in
2:36:06 Stunden bei den Frauen als
erste durchs Ziel. Im Mixed-Klasse-
ment siegte in 2:17:01 Stunden die
Staffel „Tri Force Vital Remscheid“. 

Sieger
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aus der Metzgerei
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Angebote gültig vom 18.09. - 23.09.2017

-.99

Wirsing
aus Deutschand

große Köpfe
Klasse I

1 kg

-.88

Möhren
aus Deutschland

Klasse I
1 kg

-.65

Haribo 
sortiert, z. B. 

Goldbären 
200 g Beutel

(100 g -.33)

bis 32 % 
gespart

9.99

 Dallmayr Crema 
d‘Oro Intensa 

oder Crema d‘Oro 
ganze Bohne

1.000 g Beutel
29 % gespart

1.39

Der General
Allzweckreiniger   

sortiert, z. B. 
Bergfrühling 

750 ml Flasche
(1 l 1.85)

26 % gespart

1.-

 Böklunder 
Landbockwurst 

6 Stück = 
180 g Glas 

(100 g -.56)

41 % gespart

-.99

Palmolive Flüssig-
seife, Cremedusche 
oder Aromadusche

diverse Sorten
300 ml / 250 ml Flasche

(1 l 3.30 / 100 ml -.40)

29 % gespart

-.99

 HAK Rotkohl mit 
Apfelstücken 
720 ml Glas oder

(1 kg 1.41 / ATG 700 g)

Mildessa Sauerkraut
850 ml Dose

(1 kg 1.29 / ATG 770 g) 

2.22

 Old Amsterdam 
Ziege 

holländischer 
Hartkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, 100 g 

26 % gespart

1.19

 Marienburger 
Tilsiter 

deutscher 
Schnittkäse

60 % Fett i. Tr.
am Stück, 100 g 

25 % gespart

-.69

 Frischwurst-
Aufschnitt

diverse Sorten
100 g

47 % gespart 

-.99

Kölner Leberwurst 
mild gewürzte und streich-

fähige Leberwurst mit 
kräft igem Fleischaroma, 

fein oder grob
100 g

34 % gespart

-.79

 Frische 
Bratwurstschnecke 

im zarten Saitling, 
lecker gewürzt

100 g 

-.99

 Sondergröße
Rama Original 
Brotaufstrich
+ 50 g GRATIS

= 550 g Becher
(1 kg 1.80)

38 % gespart 

-.69

 Schinken-
Krustenbraten

 aus der Schweinehüft e, 
natur oder bratfertig 

gewürzt
100 g

 

1.99

 Dr. Oetker 
Ofenfrische - oder
Tradizionale Pizza 
oder Pizzaburger 

div. Sorten / Gewichte
tiefgefroren, je Packung

33 % gespart

-.39

Müller 
Milchreis

diverse Sorten
200 g Becher 

(100 g -.20)

43 % gespart

4.29

 Mövenpick
Kaff ee 

gemahlen oder 
ganze Bohne

 500 g Packung
(1 kg 8.58)

34 % gespart 

1.39

 Balisto, Bounty
oder Milky Way 

Riegel
diverse Sorten

9er Packung
(Stück -.15)

30 % gespart 

-.88

Buko Frischkäse
 diverse Sorten
und Fettstufen 

200 g Schale
(100 g -.44)

26 % gespart 

hohes C 
Säft e  

sortiert, z. B. 
Multivitamin 

1 l PET-Flasche
(pfandfrei)

50 % gespart

 Barilla Pasta
 diverse Sorten,

z. B. Integrale Fusilli 
500 g Packung

(1 kg 1.38)

57 % gespart

 Sonnen 
Bassermann

 Eintöpfe
diverse Sorten

800 g Dose
(1 kg 1.24)

50 % gespart

 iglo 
Fischstäbchen 

tiefgefroren
20 Stück = 

600 g Packung
(1 kg 3.32)

43 % 
gespart 

 Frische 
Hähnchenbrust 

mit Haut und Knochen,
 HKL A 
100 g

27 % gespart

-.44

-.69

-.99 1.99

-.99
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2.99

 Maybach 
Weine

aus Deutschland
diverse Sorten 

0.75 l Flasche
(1 l 3.99)

25 % gespart

5.55

 Wodka 
Gorbatschow 

37.5 % vol.
0.7 l Flasche

(1 l 7.93)

30 % gespart

3.49

Württemberger 
vegane Weine

sortiert, z. B.
Ensinger Stromberg

Kerner trocken
0.75 l Flasche 

(1 l 4.65)

9.99

Lillet 
französischer Aperitif

sortiert, z. B. Blanc 
17 % vol. 

0.75 l Flasche  
(1 l 13.32)

26 % gespart 

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 
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König Pilsener
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.05 / 3.10 Pfd.)

4.99

 Haaner Felsenquelle 
Klassik oder Medium

Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.42 / 4.50 Pfd.)  

7.99

 Coca-Cola 
koff einhaltige Limonade 

und weitere Sorten
Kasten 12 x 1 l
PET-Flaschen

 (1 l -.67 / 3.30 Pfd.)

33 % gespart

-.99

 Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

0.5 l Dose
(1 l 1.98 / -.25 Pfd.)

41 % gespart
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